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DAS OBERGERICHT DES KANTONS 
OBWALDEN AN DEN KANTONSRAT

Sehr geehrte Frau Präsidentin
Sehr geehrte Damen und Herren

Wir legen Ihnen den Amtsbericht über die Rechtspflege (AbR) für das Kalenderjahr 2022 
vor.

Seit dem Berichtsjahr 2014 finden sich im Amtsbericht keine Auszüge aus Entscheiden 
des Obergerichts mehr. Ausgewählte Entscheide des Obergerichts und des Verwaltungs-
gerichts sowie Verwaltungsentscheide werden in der Publikationsreihe mit dem Titel 
«Obwaldner Gerichts- und Verwaltungsentscheide» (OGVE) veröffentlicht.

Wir beantragen Ihnen, sehr geehrte Frau Präsidentin, sehr geehrte Damen und Herren, 
auf unseren Bericht einzutreten und ihn zu genehmigen. 

Sarnen, 14. März 2023	 Der Obergerichtspräsident I:
	 Dr. iur. Andreas Jenny

	 Die Gerichtsschreiberin:
	 MLaw Carla Hool
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A. Schlichtungsbehörde

Im Berichtsjahr setzte sich die Schlichtungsbehörde wie folgt zusammen:

lic. iur. Roland Bucher, Präsident (50 %)
Roger Widmer, Vizepräsident
Marcel Schüwig, Arbeitgebervertreter
John de Haan, Arbeitgebervertreter
Fabienne Burri-Streich, Arbeitnehmervertreterin
Peter Spichtig, Arbeitnehmervertreter
Anton Amrein, Mietervertreter
Bernhard Berchtold, Mietervertreter (bis Juni 2022)
Hugo Ming, Vermietervertreter
MLaw Michael Striegl, Mietervertreter (ab Juli 2022)
Willy Frei, Vertretung Betreuendenseite
Madeleine Probst, Vertretung Betreutenseite 

II. PERSONELLES
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B. Abteilung Betreibung und Konkurs

Im Berichtsjahr waren in der Abteilung Betreibung und Konkurs tätig:

Abteilung Betreibung und Konkurs
Monika Sager, Gesamtleiterin (90 %)
Esther Hauri, Sachbearbeiterin (40 %; bis August 2022)
Amanda Gehrig, Sachbearbeiterin (40 %; ab Dezember 2022)

Dienststelle Betreibung
Lea Huez, Leiterin (90 %)
Daniel Abächerli, Sachbearbeiter (100 %)
Manuela Gasser, Sachbearbeiterin (100 %)
Carmen Ming-Köchli, Sachbearbeiterin (30 %)
Cornelia Zurmühle, Sachbearbeiterin (60 %)

Dienststelle Konkurs
Philipp Rickert, Leiter (90 %)
Sandra Blättler, Sachbearbeiterin (100 %)
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C. Staatsanwaltschaft

Im Berichtsjahr setzte sich die Staatsanwaltschaft wie folgt zusammen: 

lic. iur. Tobias Reimann, Oberstaatsanwalt (100 %)
MLaw Christoph Wieland, Stv. Oberstaatsanwalt (100 %)
lic. iur. Jürg Boller, Staatsanwalt (65 %; bis Juni 2022)
MLaw Rhea-Lara Schärli-Felder, Staatsanwältin (60 %; ab Juli 2022 65 %; ab Oktober 
2022 75 %; ab Dezember 2022 65 %)
MLaw Rebecca Duss, Staatsanwältin und Stv. Jugendanwältin (80 %; ab November 2022 
100 %)
lic. iur. Sandra Christen, a.o. Staatsanwalts-Stellvertreterin (50 %; Oktober und November 
2022 70 %)
lic. iur. Alex Geiger, Wirtschaftsstaatsanwalt (100 %; gemeinsam mit Nidwalden und Uri)
lic. iur. LL.M. Silvia Renninger, Wirtschaftsstaatsanwältin (100 %; gemeinsam mit Nidwal-
den und Uri)
lic. iur. Roswitha Meuli-Lehni, Jugendanwältin (60 %)

Gabriela Leuenberger, Staatsanwaltschaftsassistentin (50 %)
Isabelle Röthlin, Sachbearbeiterin (100 %)
Fabienne Näpflin, Sachbearbeiterin (100 %)
Selina Kathriner, Sachbearbeiterin (100 %; ab Juli 2022 80 %; bis September 2022)
Silvia Gavilanes, Sachbearbeiterin (30 %)
Wanda Ciliberto, Sachbearbeiterin (20 %; ab November 2022 50 %)
Lorena Huber, Sachbearbeiterin (100 %; gemeinsam mit Nidwalden und Uri) 
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D. Kantonsgericht

Im Berichtsjahr setzte sich das Kantonsgericht wie folgt zusammen:

lic. iur. Lorenz Burch, geschäftsleitender Präsident I (90 %)
MLaw Andrea Imfeld, Präsidentin II (80 %)
lic. iur. Monika Omlin, Präsidentin III (80 %)
Hans Peter Huez, Vizepräsident 
Veronika Burch-Abächerli, Richterin 
Johann Waser, Richter
Werner Dreyer, Richter
Brigitta Wallimann-Hari, Richterin
Linda Hofmann-Jakober, Richterin 
Monika Amstutz, Richterin
Anton Pfleger, Richter

MLaw Christine van Kessel-Plersch, Gerichtsschreiberin (70 %; September bis Dezember 
2022 80 %)
MLaw Christina Hammerich, Gerichtsschreiberin (60 %)
MLaw Marcel Jäggi, Gerichtsschreiber (60 %)
MLaw Ivana Genoni, Gerichtsschreiberin (60 %; Mutterschaftsurlaub bis Januar 2022; bis 
August 2022)
MLaw Philipp Kloter, Gerichtsschreiber (60 %; April 2022 100 %)
MLaw Juliane Wolfensberger, Gerichtsschreiberin (60 %; Mutterschaftsurlaub Januar bis 
Juni 2022; ab September 2022 50 %)
MLaw Stéphanie Reust, Gerichtsschreiberin (60 %; ab September 2022)
MLaw Roman Schuler, Aushilfsgerichtsschreiber (Januar 2022 70 %; Februar bis Juni 2022 
75 %)
Fürsprecher Marc Schibler, Aushilfsgerichtsschreiber (30 %)
MLaw Beatrix Koch, Aushilfsgerichtsschreiberin (60 %; März bis Juli 2022)

Regula Barmettler, Kanzleileiterin (60 %; Mai 2022 70 %, Juni 2022 80 %); ab Juli 2022 
Sekretärin (60 %; September und Dezember 2022 80 %) 
Maria Kathriner, Sekretärin (50 %; Mai und Dezember 2022 60 %)
Myriam Hess, Sekretärin (80 %)
Amela Citakovic, Sekretärin (60 %); ab Juli 2022 Kanzleileiterin (60 %; Oktober 2022 
80 %)
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E. Steuerrekurskommission 

Im Berichtsjahr setzte sich die Steuerrekurskommission wie folgt zusammen: 

lic. iur. Othmar Gabriel, Präsident (5 %; bis Juni 2022)
lic. iur. Roland Bucher, Präsident (5 %; ab Juli 2022) 
Erich Ettlin-Barth, Mitglied
Esther von Flüe Bösiger, Mitglied
Bernhard Berchtold, Mitglied 
Leander Herzog, Mitglied
Toni Niederberger, Ersatzmitglied
Monika Fallegger-Burch, Ersatzmitglied
Max Rötheli, Ersatzmitglied (ab Juli 2022)

lic. iur. Roland Bucher, Sekretär (5 %; bis Juni 2022)
lic. iur. Helene Reichmuth, Sekretärin (5 %)
MLaw Carol Käslin, stellvertretende Sekretärin (5 %; ab August 2022)
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F. Obergericht

Im Berichtsjahr setzte sich die Abteilung Obergericht wie folgt zusammen:

Dr. iur. Andreas Jenny, geschäftsleitender Präsident I (90 %)
Dr. iur. Stefan Keller, Präsident II (65 %)
Ruth von Rotz, Vizepräsidentin
Heinz Huber, Richter
MLaw Oliver Matti, Richter 
Lukas Walpen, Richter 
Ernst Ettlin, Richter 
Bernadette Halter Zeier, Richterin
Antoinette Reindl, Richterin
Michele Rossi, Richter

MLaw Andrea Bögli, Gerichtsschreiberin (90 %)
MLaw Carla Hool, Gerichtsschreiberin (70 %)
MLaw Julia Bachmann, Gerichtsschreiberin (80 %)
MLaw Elias Hörhager, Gerichtsschreiber (50 %)

Romy Hurschler, Sekretärin (80 %)
Silvia Hentschel, Sekretärin (50 %; bis Juli 2022)
Jenny Steiger, Sekretärin (60 %; ab Juli 2022)
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G. Verwaltungsgericht

Im Berichtsjahr setzte sich die Abteilung Verwaltungsgericht des Obergerichts wie folgt 
zusammen:

Dr. iur. Andreas Jenny, Präsident I (90 %)
Dr. iur. Stefan Keller, Präsident II (65 %)
Alois Vogler, Vizepräsident
Peter Imfeld, Richter (bis März 2022)
Susanne Burch, Richterin
Martin Dahinden, Richter 
Christoph Imhof, Richter 
Dr. med. Samuel Lüthold, Richter 
Barbara Dahinden, Richterin
MLaw Martina Strebel, Richterin 
MLaw Brigitte Scheuber, Richterin (ab Oktober 2022)

MLaw Andrea Bögli, Gerichtsschreiberin (90 %)
MLaw Carla Hool, Gerichtsschreiberin (70 %)
MLaw Julia Bachmann, Gerichtsschreiberin (80 %)
MLaw Elias Hörhager, Gerichtsschreiber (50 %)

Romy Hurschler, Sekretärin (80 %)
Silvia Hentschel, Sekretärin (50 %; bis Juli 2022)
Jenny Steiger, Sekretärin (60 %; ab Juli 2022)
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III. BEMERKUNGEN ZUM GANG DER 
RECHTSPFLEGE

A. Allgemeines

Das Obergericht legt dem Kantonsrat mit dem Amtsbericht Rechenschaft ab über die 
Tätigkeit der Gerichte und der weiteren seiner Aufsicht unterstellten Rechtspflegebehör-
den für das Jahr 2022. Der Amtsbericht soll es dem Kantonsrat ermöglichen, seine Ober-
aufsicht wirksam wahrzunehmen. Er gestattet bezüglich sämtlicher statistischen Daten 
den direkten Vergleich von vier Kalenderjahren. Die Grafik Geschäftslast zeigt sogar einen 
Überblick über die Entwicklung der Eingänge, Erledigungen und Pendenzen der Geschäfts-
bereiche aller Rechtspflegebehörden über sechs Jahre hinweg. Die Bemerkungen zum 
Gang der Rechtspflege und die weiteren Hinweise sollen dem Kantonsrat die Beurteilung 
der statistischen Angaben erleichtern.

Der Bundesrat hat angesichts der Verbesserung der epidemiologischen Lage die Mass-
nahmen gegen das Coronavirus zunächst im Februar 2022 stark gelockert und Anfang 
April ganz aufgehoben. Im Sommer kam es dann überraschend zu einer starken Coro-
nawelle mit der sehr ansteckenden Variante BA.5. Auch die Mitarbeitenden der Gerichte 
waren mehrfach von Ansteckungen betroffen, was teilweise zu Arbeitsausfällen geführt 
hat. Da sich während der Pandemie das Arbeiten im Homeoffice bewährt hatte, konnte 
in der Folge mittels schriftlicher Homoffice-Vereinbarungen einzelnen Gerichtsschreibe-
rinnen und Gerichtsschreibern weiterhin das Arbeiten von zuhause aus für einen Teil der 
Arbeitszeit gestattet werden. Für die betroffenen Mitarbeitenden führte das Arbeiten im 
Homeoffice insbesondere zu einer willkommenen Verringerung des Zeitaufwands für den 
Arbeitsweg. Attraktive Arbeitsbedingungen erleichtern demgegenüber den Gerichten, 
tüchtige Arbeitskräfte zu gewinnen und längerfristig zu behalten. Hinzu kommt, dass die 
Platzreserven im Gerichtsgebäude ausgeschöpft sind. Das Arbeiten im Homeoffice vermag 
den Mangel an Büroräumen bis zu einem gewissen Grad auszugleichen. Nichtsdestotrotz 
sollte in den nächsten Jahren die Raumsituation der Gerichte überprüft und auch eine 
Trennung der unteren und der oberen Gerichtsinstanzen angestrebt werden. Mit seiner 
Immobilienstrategie für den ganzen Kanton hat der Regierungsrat erste Überlegungen 
in dieser Hinsicht angestellt und auf denkbare Raumlösungen hingewiesen. Die sich bie-
tenden Möglichkeiten werden von den Gerichten in enger Abstimmung mit dem Bau- und 
Raumentwicklungsdepartement zu prüfen sein. Der Kantonsrat wird nicht zuletzt wegen 
der damit verbundenen Kostenfolgen an diesem Prozess beteiligt sein.

Die stetige Weiterentwicklung und Erneuerung der Informatik ist auch bei den Gerichten 
eine Daueraufgabe. Im Berichtsjahr musste zum einen die gesamte Telefonie abgelöst 
werden. Zum andern mussten sämtliche PCs durch neue Geräte ersetzt werden. Die Wahl 
fiel auf Laptops, welche vor Ort mittels Dockingstation mit Tastatur und Bildschirm ver-
bunden werden und welche auch das sichere Arbeiten abseits des Arbeitsplatzes (z. B. im 
Gerichtssaal) und im Homeoffice erleichtern. Vermutlich werden die Gerichte und die 
Staatsanwaltschaft als Nächstes ihre Fachanwendung Tribuna auf die Version V4 umzu-
rüsten haben.

Das Projekt Justitia 4.0, welches eine umfassende Digitalisierung der Tätigkeit der Rechts-
pflegebehörden in der Schweiz zum Ziel hat, wurde auch im Berichtsjahr weiterverfolgt. 
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Am 15. Februar 2023 hat der Bundesrat die Botschaft zum Bundesgesetz über die Platt-
formen für die elektronische Kommunikation in der Justiz (BEKJ) zuhanden des Parlamen-
tes verabschiedet. Die sichere und nutzerfreundliche Plattform «Justitia.Swiss» soll ab 
Inkrafttreten des BEKJ den elektronischen Rechtsverkehr und die elektronische Akten-
einsicht zwischen den Justizbehörden und den Prozessparteien ermöglichen. Der Zuschlag 
an zwei schweizerische Unternehmen für die Entwicklung und den technischen Betrieb 
der Plattform ist 2022 erfolgt. Aktuell wird eine Grundversion der Plattform «Justitia.
Swiss» für den Pilotbetrieb entwickelt. Weiter werden zurzeit zwei Varianten für die 
Einführung einer elektronischen Justizakte-Applikation (JAA) geprüft. Die JAA soll dereinst 
der gesamten Justiz das Arbeiten mit digitalen Akten ohne Papier ermöglichen. Der 
sog. Trägerwandel, also die Umwandlung von Papierakten in elektronische Dokumente 
und umgekehrt, soll weitgehend vermieden werden. Schliesslich laufen Bestrebungen, 
die digitale Transformation der Justiz durch gezielte Sensibilisierung der Justizbehörden 
und weiterer Betroffener zu unterstützen. Noch im Jahr 2023 soll der Variantenentscheid 
für die JAA getroffen werden. Der Start des Pilotbetriebs in einzelnen Kantonen ist für 
das Jahr 2024 vorgesehen. Falls keine weiteren Verzögerungen eintreten werden, muss 
mit dem Inkrafttreten des Bundesgesetzes und dem Start des Regelbetriebs ab dem Herbst 
des Jahres 2025 gerechnet werden. Den Kantonen wird voraussichtlich eine Übergangsfrist 
für die Einführung von zwei Jahren gewährt werden. In dieser Zeit müssten auf kantonaler 
Ebene die Rechtspflegeerlasse an das Bundesrecht angepasst werden.

B. Schlichtungsbehörde

Die Schlichtungsbehörde führte im Berichtsjahr 93 Verhandlungen durch. Sie konnte im 
Jahr 2022 in der allgemeinen Abteilung 41 % und in der Abteilung Miete und Pacht 71 % 
der Streitfälle aussergerichtlich lösen. Damit hat sie erneut einen wesentlichen Beitrag 
zur Entlastung der Gerichte geleistet. 

In der allgemeinen Abteilung blieben die Eingänge konstant. Die Erledigungen konnten 
wieder erhöht und die Pendenzen reduziert werden.

Auch in der Abteilung Miete und Pacht blieben die Eingänge praktisch unverändert. Die 
Erledigungen nahmen etwas ab, die Pendenzen konnten weiterhin auf tiefem Niveau 
gehalten werden.

In den weiteren Geschäftsbereichen (Abteilung Gleichstellungsgesetz / Kollektivstreitig-
keiten / Betreuungsverhältnisse) waren wiederum keine Eingänge zu verzeichnen. 

C. Abteilung Betreibung und Konkurs

Beim Betreibungsamt ist die Anzahl der ausgestellten Zahlungsbefehle im Vergleich zum 
Vorjahr im Berichtsjahr wieder leicht angestiegen. Auch die Pfändungsvollzüge haben im 
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Berichtsjahr gegenüber 2021 zugenommen. Bei den Verwertungen ist erneut eine klare 
Zunahme zu verzeichnen.

Beim Konkursamt ging die Zahl der Konkurseröffnungen gegenüber dem Vorjahr zurück. 
Die Liquidationen von Gesellschaften nach Art. 731b OR haben demgegenüber zahlen-
mässig wieder zugenommen. 2022 konnten mehr Konkurs- und Liquidationsverfahren 
abgeschlossen werden als eingegangen waren. Die Pendenzen konnten weiter gesenkt 
werden und liegen insgesamt auf einem guten Niveau. Auch die Zahl der überjährigen 
Konkurse befindet sich nach wie vor auf einem guten Stand.

D. Staatsanwaltschaft

Staatsanwalt lic. iur. Jürg Boller verliess Mitte 2022 infolge Pensionierung die Staatsan-
waltschaft. Jürg Boller war im Jahr 1989 als Verhörrichter gewählt worden. Seit der 
Überführung des Verhöramts in die Staatsanwaltschaft am 1. Januar 2011 amtete er als 
Staatsanwalt. Das Obergericht dankt ihm bestens für seine langjährige erfolgreiche Tä-
tigkeit in der Strafverfolgung. Der Kantonsrat hat am 2. Dezember 2021 MLaw Rebecca 
Duss als neue Staatsanwältin und als stellvertretende Jugendanwältin für die Amtsdauer 
2022 bis 2026 gewählt. Sie trat ihr Amt am 1. Juli 2022 an. Sodann konnte während des 
ganzen Berichtsjahres die frühere Staatsanwältin lic. iur. Sandra Christen befristet als 
a.o. Staatsanwalts-Stellvertreterin eingesetzt werden.

Die Arbeitsbelastung der allgemeinen Staatsanwaltschaft war im Jahr 2022 sehr hoch. 
Im Berichtsjahr stiegen die Neueingänge und die Zahl der zu bearbeitenden Fälle inter-
nationaler Rechtshilfe gegenüber dem Vorjahr leicht an. Die Zahl der Erledigungen nahm 
jedoch ab. Es wurden auch weniger Einvernahmen durchgeführt. Das Total der Pendenzen 
hat gegenüber dem Vorjahr auf einen neuen Höchststand zugenommen, ebenso die Zahl 
der Ende des Berichtsjahres hängig gebliebenen überjährigen Fälle. Die Gründe für diese 
Entwicklung liegen einerseits darin, dass mit dem in den letzten zwei Berichtsjahren er-
folgten Altersrücktritt zweier erfahrener Staatsanwälte viel Know-how und Routine ver-
loren ging, auch wenn die neuen Staatsanwältinnen sich gut und rasch eingearbeitet 
haben. Anderseits mussten im Berichtsjahr einige sehr komplexe und aufwendige Fälle 
bearbeitet werden. Diese Herausforderungen konnten bewältigt werden, weil der Staats-
anwaltschaft seit einiger Zeit zusätzlich zum ordentlichen Personaletat im Rahmen einer 
Umverteilung von Ressourcen innerhalb des Departements weitere 150 Stellenprozente 
zur Verfügung standen. Mit dem Budget 2023 hat der Kantonsrat der schwierigen Situ-
ation Rechnung getragen und Massnahmen beschlossen, welche die zeitlich begrenzte 
departementsinterne Umverteilung ablösten. Er bewilligte der Staatsanwaltschaft eine 
unbefristete Pensenerhöhung von 200 % und eine auf ein Jahr befristete von 20 %. Un-
geachtet dessen wird die Arbeitsbelastung der Staatsanwaltschaft in nächster Zeit wei-
terhin aufmerksam zu beobachten sein.

Im Jahr 2022 wurden insgesamt 11 Personen bei einer durchschnittlichen Haftdauer von 
knapp 89 Tagen in Untersuchungshaft genommen. Gemäss Art. 14a des Polizeigesetzes 
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vom 11. März 2010 (PolG; GDB 510.1), in Kraft seit 1. März 2015, ist die Delegation von 
Zeugeneinvernahmen von der Staatsanwaltschaft an die Kantonspolizei in Ausnahmefällen 
zulässig. Im Jahr 2022 wurde eine solche Delegation vorgenommen.

Bei der Jugendanwaltschaft war im Berichtsjahr eine weitere Abnahme der Falleingänge 
und Erledigungen zu verzeichnen. Die Arbeitsbelastung blieb trotzdem hoch. Die Pen-
denzen konnten per Ende des Jahres leicht reduziert werden.

Der Staatsanwaltschaft für Wirtschaftsdelikte in Stans wurde im Jahr 2022 ein neuer 
Fallkomplex aus Obwalden zugewiesen. Sie konnte im Berichtsjahr keinen Fallkomplex 
erledigen. Pendent blieben Ende 2022 fünf Fallkomplexe. Beim Kantonsgericht wurde im 
Berichtsjahr wie schon im Vorjahr keine neue Anklage erhoben. Insgesamt war die Staats-
anwaltschaft für Wirtschaftsdelikte im Jahr 2022 zu 28 % ihrer Arbeitszeit für den Kanton 
Obwalden tätig. Der Anteil der für unseren Kanton geleisteten Arbeit hat sich damit 
erwartungsgemäss weiter erhöht. In Obwalden ist nach wie vor ein spezialisierter Polizist 
mit langjährigen Erfahrungen für die Bearbeitung von Wirtschaftsstraffällen zuständig. 
Die Zusammenarbeit mit dem Sachbearbeiter der Kriminalpolizei verlief einmal mehr 
einwandfrei.

Die Erledigungsquote der Staatsanwaltschaft für Wirtschaftsdelikte in den drei Verein-
barungskantonen Nidwalden, Uri und Obwalden zusammen hat in den letzten Jahren 
abgenommen. Dadurch sind die Pendenzen weiter angestiegen. Diese Entwicklung hat 
mehrere Gründe: Zum einen bindet die Untersuchung des aktuell umfangreichsten und 
ältesten Fallkomplexes aus dem Kanton Nidwalden vor allem seit 2019 einen grossen 
Anteil der Ressourcen eines Staatsanwaltes. Zum andern war es im zweiten Semester 
2021 zu Personalwechseln bei zwei der drei Stellen der Abteilung Wirtschaftsdelikte mit 
einer vorübergehenden Vakanz gekommen; überdies mussten sich die neuen Mitarbei-
tenden zuerst in ihre Aufgaben und Verfahren einarbeiten. Hinzu kommt, dass es sich 
bei den neueren Eingängen in der Regel um komplexere Verfahren handelt, als dies in 
früheren Jahren der Fall war; insbesondere beanspruchen immer grössere Mengen an 
elektronischen Daten mehr Zeit für deren aufwendige Analyse. Angesichts der Alters-
struktur der hängigen Verfahren kann in naher Zukunft nicht mit einem erheblichen 
Anstieg der Erledigungen gerechnet werden.

E. Kantonsgericht

Das Kantonsgericht trat 2022 als Zivilgericht zu fünf Sitzungen zusammen. In arbeitsver-
traglichen Streitigkeiten fanden vor Zivilgericht keine Sitzungen statt. Als Strafgericht hielt 
das Kantonsgericht 2022 fünf Sitzungen ab. Im Jahr 2022 fand eine Sitzung des Kantons-
gerichts als Jugendgericht statt. Im Zusammenhang mit fürsorgerischen Unterbringungen 
amtete das Kantonsgericht im Jahre 2022 an drei Sitzungen. Daneben führten die Kan-
tonsgerichtspräsidien als Einzelrichter zahlreiche Haupt-, Instruktions- und Einigungsver-
handlungen durch.
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Die Geschäftslast des Kantonsgerichts war im Berichtsjahr aufgrund des hohen Penden-
zenübertrags und der praktisch gleichen Anzahl Neueingänge wie im Vorjahr erneut hoch. 
Die Zu- und Abnahmen in den einzelnen Fallkategorien liegen grossenteils im Bereich der 
normalen Schwankungen. Insbesondere bei den aufwendigeren Summar- und Zivilver-
fahren waren hohe, teils im Vergleich zu den vergangenen Jahren sogar höhere Eingänge 
zu verzeichnen. Bei den Strafverfahren nahmen die Eingänge zum ersten Mal seit mehreren 
Jahren etwas ab. Auch bei den aufwendigeren Kinderangelegenheiten gab es gegenüber 
dem Vorjahr eine Abnahme. Die Gesamtzahl der Pendenzen stieg im Berichtsjahr erneut 
und erreichte einen neuen Höchststand. Bei den aufwendigeren (ordentlichen und ver-
einfachten) Zivilverfahren, den Kampfscheidungen und insbesondere den Strafverfahren 
blieb der Pendenzenstand nach wie vor hoch, teilweise stieg er noch an.

Auch das Jahr 2022 war wiederum stark geprägt von personellen Umständen und Ver-
änderungen. Im April 2022 musste ein Gerichtsschreiber der Abteilung II wegen Militär-
dienstes während eines Monats intern vertreten werden, wobei ein Teil des Ausfalls mit 
dem Lohnersatz nicht abgedeckt werden konnte. Die Gerichtsschreiberin der Abteilung II 
kehrte Ende Januar 2022 aus dem verlängerten Mutterschaftsurlaub zurück. Im August /
September 2022 kam es in der Abteilung II sodann zu einem Abgang und der Neuan-
stellung einer Gerichtsschreiberin. Die Gerichtsschreiberin der Abteilung I fiel ab Januar 
2022 zufolge Schwangerschaft teilweise aus. Sie bezog sodann ab Geburt bis Ende Juni 
2022 ihren Mutterschaftsurlaub. Die Mutterschaftsvertretung übernahm ab Februar 2022 
der vormalige Gerichtspraktikant. Infolge grosser Arbeitslast wirkte eine frühere Gericht-
spraktikantin von März bis Juli 2022 als Aushilfsgerichtsschreiberin. Ferner amtete der 
bisherige a.o. Gerichtsschreiber befristet für das Jahr 2022 als Aushilfsgerichtsschreiber 
in einem 30 %-Pensum, um sich der Erledigung grösserer Straffälle in der Abteilung II zu 
widmen. Schliesslich wurde das Pensum einer Gerichtsschreiberin der Abteilung III aus-
hilfsweise um 10 % aufgestockt. Die Ausfälle und Handwechsel zur neuen Gerichtsschrei-
berin sowie zur Mutterschaftsvertretung wirkten sich auch auf die Fallerledigung aus. 
Auch in der Kantonsgerichtskanzlei mussten zur Entlastung verschiedentlich befristete 
Pensenaufstockungen vorgenommen werden. Sodann wechselte ab Juli 2022 die Kanz-
leileitung. Das Kantonsgericht führte intern soweit möglich Entlastungsmassnahmen fort. 
Trotz der vielen erledigten Fälle blieb die Pendenzensituation wegen der erwähnten per-
sonellen Umstände und einiger sehr aufwendiger Fälle, aber auch infolge der hohen 
Falleingänge, weiterhin angespannt. Das für Aushilfspersonal bewilligte Budget musste 
im Berichtsjahr vollumfänglich in Anspruch genommen werden. Dadurch konnte die 
Geschäftslast einigermassen bewältigt werden. Da sich der Bedarf nach mehr Personal-
ressourcen in der letzten Zeit verstetigt hat, wurden für 2023 Entlastungsmassnahmen 
durch definitive Pensenaufstockungen bei den Gerichtsschreiberinnen und Gerichtsschrei-
bern (120 %) sowie der Kanzlei (20 %) beantragt. Der Kantonsrat hat diese Massnahmen 
in verdankenswerter Weise mit dem Budget 2023 bewilligt.
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F. Steuerrekurskommission 

Der Präsident der Steuerrekurskommission, lic. iur. Othmar Gabriel, trat altershalber per 
Ende der Amtsdauer zurück. Das Obergericht dankt ihm für seine langjährige erfolgreiche 
Tätigkeit. Als Nachfolger wählte der Kantonsrat am 1. Juli 2022 für die Amtsdauer 2022 
bis 2026 den bisherigen Sekretär, lic. iur. Roland Bucher. Neu stellt nun das Amt für Justiz 
einen von zwei Sekretären. Die Pensen von Präsidium und Sekretariat von zusammen 
15 % reichen aktuell aus, um die laufenden Fälle zu bearbeiten.

Die Steuerrekurskommission trat 2022 zu zwei Sitzungen zusammen. Es konnten insge-
samt neun Fälle erledigt werden. Beurteilt wurden zwei Rekurse und eine Revision gegen 
Steuerveranlagungen, drei Bussenverfügungen und ein Steuererlassgesuch. Zwei weitere 
Fälle betrafen eine Steuerhinterziehung und die Verweigerung einer anfechtbaren Verfü-
gung. Die Eingänge gingen gegenüber dem Vorjahr zurück, ebenso die Erledigungen. 
Die Pendenzen sind immer noch auf einem tiefen Niveau.

G. Ober- und Verwaltungsgericht

Das Obergericht trat 2022 zu 16 halbtägigen Sitzungen und einer ganztägigen Sitzung 
zusammen. Das Verwaltungsgericht trat zu zwölf halbtägigen Sitzungen zusammen.

Die Gerichtsorganisation mit zwei Gerichtspräsidien mit unterschiedlichen Pensen und je 
einer Abteilung für das Obergericht und das Verwaltungsgericht bewährt sich. Im Juli 
2022 erklärte der Gerichtspräsident I nach langjähriger Amtstätigkeit altershalber seinen 
Rücktritt auf Ende August 2023.

Die Anfang 2016 angesichts des guten Pendenzenstands vorgenommene Reduktion des 
Pensums der Gerichtsschreiberstellen konnte infolge hoher Arbeitsbelastung nicht bei-
behalten werden. Im Berichtsjahr standen im Wesentlichen wieder die gleichen Pensen 
zur Verfügung wie bis Ende 2015. Dies und eine Reduktion der Eingänge in der zweiten 
Jahreshälfte gestatteten es, die Pendenzen auf einen sehr guten Stand abzubauen. Im 
Zuge eines Stellenwechsels wurde auch das Pensum der Kanzleistellen wieder auf das 
frühere Niveau angehoben. Im Jahr 2023 sollen die Kantonsfinanzen nach Möglichkeit 
entlastet werden.

Die Eingänge und Erledigungen gingen beim Obergericht etwas zurück. Beim Verwal-
tungsgericht blieben die Eingänge praktisch stabil; die Erledigungen konnten nochmals 
erhöht werden. 

Im Berichtsjahr hatte das Bundesgericht über 28 Beschwerden gegen Entscheide des 
Obergerichts und des Verwaltungsgerichts zu befinden. Auf 16 Beschwerden trat das 
Bundesgericht nicht ein, sieben wies es ab. Vier Beschwerden hiess das Bundesgericht 
ganz oder teilweise gut, eine Beschwerde schrieb es infolge Rückzugs als erledigt ab.
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IV. EINSCHÄTZUNG DER ZUKÜNFTIGEN 
GESCHÄFTSLAST

Die Gerichtsbehörden können aus naheliegenden Gründen keine zuverlässigen Angaben 
zur zukünftigen Geschäftslast machen, obwohl dies aus Sicht des Kantonsrats als Ober-
aufsichtsbehörde wünschenswert wäre. Zufall und gesellschaftliche Entwicklungen be-
stimmen oftmals Zahl und Art der anhängig gemachten Verfahren. Wie sich die Belastung 
der Gerichte entwickelt, hängt ferner zu einem wesentlichen Teil vom Gesetzgeber ab.

Am 17. Juni 2022 haben die Eidg. Räte die Revision der erst auf Anfang 2011 im Rahmen 
einer umfassenden Justizreform in Kraft gesetzten Strafprozessordnung (StPO) verab-
schiedet. Entgegen ursprünglichen Befürchtungen ist aufgrund der beschlossenen Ände-
rungen nicht davon auszugehen, dass für die Gerichts- und Strafverfolgungsbehörden 
erheblicher Mehraufwand entstehen wird. Nach wie vor steht auch eine grössere Revision 
der ebenfalls erst seit Anfang 2011 geltenden Zivilprozessordnung (ZPO) an. Hier sind die 
Beratungen im Parlament noch im Gang, und es ist aufgrund der bisher gefassten Be-
schlüsse mit einer künftigen Mehrbelastung der Gerichtsbehörden zu rechnen. Es ist noch 
nicht bekannt, wann die Änderungen in Kraft treten werden.

Am 18. März 2022 hat das Parlament das Bundesgesetz über die Bekämpfung des miss-
bräuchlichen Konkurses verabschiedet. Es beinhaltet Anpassungen in mehreren Gesetzen. 
Künftig sind die Hürden höher, sich zum Nachteil der Gläubigerinnen und Gläubiger von 
Schulden zu befreien. So müssen etwa öffentlich-rechtliche Forderungen künftig nach 
den allgemeinen Regeln auf Konkurs betrieben werden. Die Gesetzesänderungen und 
die deshalb nötigen Anpassungen von Verordnungen treten voraussichtlich Anfang 2024 
in Kraft. Es ist damit zu rechnen, dass die Revision dazu führt, dass mehr Konkurse er-
öffnet und die Konkursverfahren durchgeführt werden müssen.

Wohl ab dem Jahr 2025 ist damit zu rechnen, dass bei den Gerichten die nächste Version 
V4 der Fachanwendung Tribuna eingeführt werden muss. Es lässt sich noch nicht ab-
schätzen, in welchem Umfang die Einführung zusätzliche Personalressourcen benötigen 
wird, z. B. zur Programmierung neuer Formatvorlagen. Das von Bund und Kantonen 
verfolgte Projekt Justitia 4.0, welches eine umfassende Digitalisierung der Arbeit der 
Justizbehörden in der Schweiz anstrebt, wird bei seiner Einführung mit Sicherheit erheb-
liche Personalressourcen binden. Es ist aber noch offen, in welchem Umfang vorüberge-
hend zusätzliches Personal nötig sein wird, damit das anspruchsvolle Vorhaben neben 
dem Tagesgeschäft realisiert werden kann. Der Zeitpunkt der Einführung ist noch nicht 
klar absehbar und hängt von zahlreichen Unwägbarkeiten (Fortschritt in der Gesetzge-
bung, Submissionsverfahren, Dauer der Übergangsfrist etc.) ab.
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V. HINWEISE AN DEN GESETZGEBER

Das Verwaltungsgericht hat in seinem Entscheid B 21/007 vom 8. März 2022 festgehalten, 
dass das Verkehrssicherheitszentrum (VSZ) in der Regel nicht befugt ist, unterliegenden 
Einsprechern die Kosten des Einspracheverfahrens aufzuerlegen. Gemäss Art. 12 Abs. 1 
lit. b der Vereinbarung über ein Verkehrssicherheitszentrum der Kantone Obwalden und 
Nidwalden vom 29. Januar 2002 (Vereinbarung VSZ; GDB 771.4) richtet sich das Verwal-
tungs- und Einspracheverfahren bei Entscheiden betreffend Administrativmassnahmen 
nach den Vorschriften des Rechts des Wohnsitzkantons. Weiter sieht die Vereinbarung 
VSZ in Art. 20 Abs. 1 vor, dass das VSZ für den Vollzug der Strassenverkehrs- und Schiff-
fahrtsgesetzgebung sowie für die weiteren ihr übertragenen Aufgaben kostendeckende 
Gebühren erhebt. Gestützt darauf hat das VSZ einen Gebührenkatalog erlassen. In wel-
chen Fällen eine Partei die Kosten zu tragen hat, ist in der Vereinbarung VSZ mithin nicht 
explizit geregelt und ergibt sich kraft Verweises aus dem kantonalen Recht. Das VSZ ist 
eine öffentlich-rechtliche Anstalt mit eigener Rechtspersönlichkeit (Art. 1 Vereinbarung 
VSZ) und zählt zur Staatsverwaltung, womit das Staatsverwaltungsgesetz vom 8. Juni 
1997 (StVG; GDB 130.1) Anwendung findet (Art. 1 Abs. 2 lit. b StVG). Gestützt auf die 
Delegationsnorm von Art. 70 StVG hat der Kantonsrat die Verwaltungsverfahrensverord-
nung vom 29. Januar 1998 (VwVV; GDB 133.21) erlassen. Für die amtlichen Kosten gilt 
der Gebührenrahmen der Verordnung zum Allgemeinen Gebührengesetz (Art. 23g 
VwVV). Im Einspracheverfahren hat nach Art. 23e Abs. 1 lit. b VwVV die Partei die amt-
lichen Kosten zu tragen, wenn sie mutwillig eine unzulässige oder offensichtlich unbe-
gründete Einsprache erhoben hat. Da den Beschwerdeführern in der Regel nicht vorge-
halten werden kann, sie hätten mutwillig Einsprache erhoben, können ihnen grundsätzlich 
die Kosten für das Einspracheverfahren vor dem VSZ nicht auferlegt werden. Eine Aufer-
legung der Kosten kann auch nicht gestützt auf das Allgemeine Gebührengesetz vom 
21. April 2005 (AGG; GDB 643.1) erfolgen, da die besonderen Vorschriften der Verwal-
tungsverfahrensverordnung betreffend die Kostenverlegung dem AGG vorgehen 
(vgl. Art. 1 Abs. 2 AGG). Es wird angeregt, eine gesetzliche Grundlage zu schaffen, damit 
unterliegenden Einsprechern im Einspracheverfahren vor dem VSZ die Verfahrenskosten 
auferlegt werden können.

Gemäss Art. 61 Abs. 1 lit. b des Bundesgesetzes über den Allgemeinen Teil des Sozial-
versicherungsrechts vom 6. Oktober 2000 (ATSG; SR 830.1) muss eine Beschwerde eine 
gedrängte Darstellung des Sachverhaltes, ein Rechtsbegehren und eine kurze Begründung 
enthalten. Genügt sie diesen Anforderungen nicht, so setzt das Versicherungsgericht der 
Beschwerde führenden Person eine angemessene Frist zur Verbesserung und verbindet 
damit die Androhung, dass sonst auf die Beschwerde nicht eingetreten wird. Demgegen-
über wird die Beschwerde nach Art. 9 Abs. 3 der kantonalen Verordnung über das Ver-
waltungsgerichtsverfahren vom 9. März 1973 (VGV; GDB 134.14) als nicht eingereicht 
betrachtet, wenn der Mangel nicht behoben wird. Die kantonale Regelung widerspricht 
demnach auf dem Gebiet der Sozialversicherung dem Bundesrecht, da nach kantonalem 
Recht in solchen Fällen durch den Präsidenten ein Abschreibungsentscheid ergehen, 
während gemäss Bundesrecht das Gericht auf Nichteintreten erkennen müsste. Es emp-
fiehlt sich, die kantonale Norm bundesrechtskonform auszugestalten.
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VI. STATISTIKEN

A. Schlichtungsbehörde

1. Allgemeine Abteilung

Anzahl		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 64	 60	 47	 60
Eingang Amtsjahr ......................................................... 	 128	 102	 94	 92
Erledigung Amtsjahr ..................................................... 	 132	 115	 81	 101
Übertrag auf nächstes Amtsjahr..................................... 	 60	 47	 60	 51
					   
Erledigung		  2019	 2020	 2021	 2022
Einigung....................................................................... 	 25	 15	 10	 10
Urteilsvorschlag............................................................. 	 9	 11	 4	 4
Entscheid...................................................................... 	 0	 0	 0	 2
Abschreibung................................................................ 	 45	 27	 20	 25
Klagebewilligung........................................................... 	 53	 62	 47	 60
						    
Erledigungsquotienten (in %)		  2019	 2020	 2021	 2022
Erledigte Neueingänge im Verhältnis  
zu den gesamten Neueingängen.................................... 	 73	 72	 69	 61
Erledigte alte Verfahren im Verhältnis zur Anzahl  
Pendenzen zu Beginn des Berichtsjahres......................... 	 58	 70	 53	 65
Total der Erledigungen im Verhältnis zum Total  
der Neueingänge........................................................... 	 103	 113	 86	 110
								    
Hängige Fälle								    
Die Ende 2022 pendenten Verfahren wurden anhängig gemacht (davon sistiert)
2013............................................................................. 				    (1)   1 
2017............................................................................. 				    (1)   1 
2019............................................................................. 				    (1)   1 
2020............................................................................. 				    (3)   3 
2021............................................................................. 				    (4)   4 
2022............................................................................. 				    (9) 41
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2. Abteilung Miete und Pacht

Anzahl		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 14	 9	 12	 8
Eingang Amtsjahr ......................................................... 	 35	 32	 35	 32
Erledigung Amtsjahr ..................................................... 	 40	 29	 39	 28
Übertrag auf nächstes Amtsjahr..................................... 	 9	 12	 8	 12

Erledigung		  2019	 2020	 2021	 2022
Einigung....................................................................... 	 11	 8	 10	 11
Urteilsvorschlag............................................................. 	 2	 3	 3	 2
Entscheid...................................................................... 	 0	 0	 1	 0
Abschreibung................................................................ 	 16	 13	 21	 7
Klagebewilligung........................................................... 	 11	 5	 4	 8

Erledigungsquotienten (in %) 		  2019	 2020	 2021	 2022
Erledigte Neueingänge im Verhältnis  
zu den gesamten Neueingängen.................................... 	 71	 66	 77	 63
Erledigte alte Verfahren im Verhältnis zur Anzahl  
Pendenzen zu Beginn des Berichtsjahres......................... 	 107	 89	 100	 100
Total der Erledigungen im Verhältnis zum Total  
der Neueingänge........................................................... 	 114	 91	 111	 88

Hängige Fälle
Die Ende 2022 pendenten Verfahren wurden anhängig gemacht (davon sistiert)
2022............................................................................. 				    (2) 12
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3. �Abteilung Gleichstellungsgesetz / Kollektivstreitigkeiten /
Betreuungsverhältnisse

		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 0	 0	 0	 0
Eingang Amtsjahr.......................................................... 	 0	 0	 0	 0
Erledigung Amtsjahr ..................................................... 	 0	 0	 0	 0
Übertrag auf nächstes Amtsjahr..................................... 	 0	 0	 0	 0

4. Zusammenfassung								     

		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 78	 69	 59	 68
Eingang Amtsjahr.......................................................... 	 163	 134	 129	 124
Erledigung Amtsjahr...................................................... 	 172	 144	 120	 129
Übertrag auf nächstes Amtsjahr..................................... 	 69	 59	 68	 63
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B. Abteilung Betreibung und Konkurs

1. Betreibungsamt

Erledigung		  2019	 2020	 2021	 2022
Zahlungsbefehle............................................................ 	 5931	 5229	 5168	 5216
Pfändungsvollzüge........................................................ 	 2929	 2529	 2667	 2830
Verwertungen............................................................... 	 1712	 1488	 1771	 2021 
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2. Konkursamt

Anzahl*		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 34	 48	 53	 45
Eingang Amtsjahr ......................................................... 	 47	 48	 47	 38
Erledigung Amtsjahr ..................................................... 	 33	 43	 55	 47
Übertrag auf nächstes Amtsjahr..................................... 	 48	 53	 45	 36
*ohne öffentliches Inventar und amtliche Liquidation

Konkurseröffnungen		  2019	 2020	 2021	 2022
Total............................................................................. 	 47	 48	 47	 38
Im Handelsregister eingetragen

Organisationsmängel (Art. 731b OR)........... 	 27	 13	 11	 19
Gemäss SchKG........................................... 	 12	 10	 19	 5

Nicht im Handelsregister eingetragen
Ausgeschlagene Erbschaften....................... 	 7	 23	 17	 11
Andere Konkurse........................................ 	 1	 2	 0	 3 

Erledigung		  2019	 2020	 2021	 2022
Konkurs- und Liquidationserledigungen		  33	 43	 55	 47

Ordentliches Verfahren............................... 	 0	 0	 0	 0
Summarisches Verfahren............................. 	 11	 11	 24	 26
Einstellung mangels Aktiven........................ 	 19	 26	 22	 17
Widerrufe................................................... 	 3	 4	 6	 4
Aufhebungen (Beschwerde oder andere)..... 	 0	 2	 3	 0

Öffentliches Inventar..................................................... 	 1	 1	 7	 2
Amtliche Liquidation...................................................... 	 0	 0	 0	 0

Total Verluste aus ordentlichen und summarischen Verfahren
Fr.	 2’420’675.–............................................................ 				    2019
Fr.	 3’054’823.–............................................................ 				    2020
Fr.	 3’468’939.–............................................................ 				    2021
Fr.	 19’193’521.–............................................................ 				    2022

Hängige Fälle
Die Ende 2022 pendenten Verfahren wurden anhängig gemacht (davon sistiert)
2012, 2013.................................................................... 				    (0)   2
2019............................................................................. 				    (0)   1
2020............................................................................. 				    (0)   2
2021............................................................................. 				    (0)   4
2022............................................................................. 				    (0) 27
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3. Zusammenfassung	

Betreibungsamt		  2019	 2020	 2021	 2022
Zahlungsbefehle............................................................ 	 5931	 5229	 5168	 5216
Pfändungsvollzüge........................................................ 	 2929	 2529	 2667	 2830
Verwertungen............................................................... 	 1712	 1488	 1771	 2021

Konkursamt		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 34	 48	 53	 45
Eingang Amtsjahr.......................................................... 	 47	 48	 47	 38
Erledigung Amtsjahr...................................................... 	 33	 43	 55	 47
Übertrag nächstes Amtsjahr........................................... 	 48	 53	 45	 36
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C. Staatsanwaltschaft

1. Allgemeine Staatsanwaltschaft

Anzahl		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 397	 410	 399	 447
Eingang Amtsjahr ......................................................... 	 3154	 2624	 2651	 2690
Erledigung Amtsjahr ..................................................... 	 3141	 2635	 2603	 2348
Übertrag auf nächstes Amtsjahr..................................... 	 410	 399	 447	 789

Erledigung		  2019	 2020	 2021	 2022
Strafbefehle insgesamt.................................................. 	 1994	 1937	 1990	 1848
Strafbefehle Übertretungen........................................... 	 1618	 1383	 1680	 1563
Strafbefehle Vergehen / Verbrechen................................ 	 376	 554	 310	 285
Einstellungen................................................................. 	 335	 299	 235	 157
Nichtanhandnahmen..................................................... 	 724	 243	 173	 172
Sistierungen.................................................................. 	 52	 35	 34	 62
Abtretungen an andere Behörden.................................. 	 104	 119	 124	 135
Anklagen...................................................................... 	 30	 21	 27	 22
Einsprachen gegen Strafbefehle..................................... 	 123	 108	 116	 106
Rechtshilfeersuchen....................................................... 	 28	 32	 33	 39
Einvernahmen............................................................... 	 126	 122	 120	 68

Erledigungsquotienten (in %)		  2019	 2020	 2021	 2022
Erledigte Neueingänge im Verhältnis  
zu den gesamten Neueingängen.................................... 	 92	 86	 85	 78
Erledigte alte Verfahren im Verhältnis zur Anzahl  
Pendenzen zu Beginn des Berichtsjahres......................... 	 101	 97	 89	 70
Total der Erledigungen im Verhältnis zum Total  
der Neueingänge........................................................... 	 99	 101	 98	 87

Hängige Fälle
Die Ende 2022 pendenten Verfahren wurden anhängig gemacht
2014............................................................................. 					     1
2017............................................................................. 					     2
2018............................................................................. 					     6
2019............................................................................. 					     5
2020............................................................................. 					     19
2021............................................................................. 					     99
2022............................................................................. 					     657
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2. Jugendanwaltschaft

Anzahl		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 30	 44	 33	 24
Eingang Amtsjahr ......................................................... 	 161	 177	 129	 108
Erledigung Amtsjahr ..................................................... 	 147	 188	 138	 114
Übertrag auf nächstes Amtsjahr..................................... 	 44	 33	 24	 18

Erledigung		  2019	 2020	 2021	 2022
Strafbefehle insgesamt.................................................. 	 100	 113	 81	 78
Strafbefehle Übertretungen........................................... 	 51	 71	 49	 47
Strafbefehle Vergehen................................................... 	 49	 42	 32	 31
Einstellungen................................................................. 	 7	 11	 11	 15
Nichtanhandnahmen..................................................... 	 9	 18	 10	 29
Sistierungen.................................................................. 	 1	 0	 2	 0
Abtretungen an andere Behörden.................................. 	 25	 43	 28	 18
Anklagen...................................................................... 	 3	 2	 0	 0
Einsprachen gegen Strafbefehle..................................... 	 5	 4	 2	 1
Einvernahmen............................................................... 	 16	 27	 26	 24
Vollzugsfälle (pendent).................................................. 	 16	 11	 22	 18

Erledigungsquotienten (in %) 		  2019	 2020	 2021	 2022
Erledigte Neueingänge im Verhältnis  
zu den gesamten Neueingängen.................................... 	 68	 84	 84	 83
Erledigte alte Verfahren im Verhältnis zur Anzahl  
Pendenzen zu Beginn des Berichtsjahres......................... 	 90	 112	 137	 92
Total der Erledigungen im Verhältnis zum Total  
der Neueingänge........................................................... 	 91	 106	 107	 106

Hängige Fälle
Die Ende 2022 pendenten Verfahren wurden anhängig gemacht
2020............................................................................. 				    2
2021............................................................................. 				    2
2022............................................................................. 				    14
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3. Staatsanwaltschaft für Wirtschaftsdelikte

Anzahl*		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 4	 3	 1	 4
Eingang Amtsjahr ......................................................... 	 2	 0	 3	 1
Erledigung Amtsjahr ..................................................... 	 3	 2	 0	 0
Übertrag auf nächstes Amtsjahr..................................... 	 3	 1	 4	 5
*«Fallkomplexe» (umfassen z. T. mehrere Verfahren: im Berichtsjahr gingen 11 Verfahren ein, 5 wurden erledigt, 12 sind 
pendent)								      

			 
Erledigung*		  2019	 2020	 2021	 2022
Strafbefehle insgesamt.................................................. 	 1	 0	 0	 0
Strafbefehle Übertretungen........................................... 	 0	 0	 0	 0
Strafbefehle Vergehen................................................... 	 1	 0	 0	 0
Einstellungen................................................................. 	 1	 0	 0	 0
Nichtanhandnahmen..................................................... 	 0	 3	 0	 0
Sistierungen.................................................................. 	 2	 0	 0	 0
Abtretungen an andere Behörden / Vereinigungen.......... 	 3	 0	 0	 0
Anklagen...................................................................... 	 2	 1	 0	 0
Einsprachen gegen Strafbefehle..................................... 	 1	 0	 0	 0
Rechtshilfeersuchen....................................................... 	 0	 0	 0	 0
*«Fallkomplexe» (5 Verfahren wurden mittels 2 Einstellungen, 1 Nichtanhandnahme und 2 Abtretungen erledigt)

Erledigungsquotienten (in %)		  2019	 2020	 2021	 2022
Erledigte Neueingänge im Verhältnis  
zu den gesamten Neueingängen.................................... 	 50	 –	 –	 –
Erledigte alte Verfahren im Verhältnis zur Anzahl  
Pendenzen zu Beginn des Berichtsjahres......................... 	 50	 66	 –	 –
Total der Erledigungen im Verhältnis zum Total  
der Neueingänge........................................................... 	 150	 –	 –	 –

Hängige Fälle
Die Ende 2022 pendenten Verfahren wurden anhängig gemacht
2017............................................................................. 				    1
2021............................................................................. 				    3
2022............................................................................. 				    1
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4. Zusammenfassung

		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 431	 457	 433	 475
Eingang Amtsjahr.......................................................... 	 3317	 2801	 2783	 2799
Erledigung Amtsjahr...................................................... 	 3291	 2825	 2741	 2462
Übertrag auf nächstes Amtsjahr..................................... 	 457	 433	 475	 812
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D. Kantonsgericht

1. Zivilsachen

1.1 Kantonsgerichtspräsidium
1.1.1 Summarisches Verfahren (ausser SchKG-Verfahren)

Anzahl		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 38	 29	 48	 37
Eingang Amtsjahr ......................................................... 	 125	 149	 115	 163
Erledigung Amtsjahr ..................................................... 	 134	 130	 126	 142
Übertrag auf nächstes Amtsjahr .................................... 	 29	 48	 37	 58

Erledigung		  2019	 2020	 2021	 2022
Abschreibung................................................................ 	 24	 27	 26	 37
Nichteintreten............................................................... 	 5	 0	 0	 0
Abweisung.................................................................... 	 20	 17	 10	 19
Ganze / teilweise Gutheissung........................................ 	 85	 86	 90	 86

Erledigungsquotienten (in %)		  2019	 2020	 2021	 2022
Erledigte Neueingänge im Verhältnis  
zu den gesamten Neueingängen.................................... 	 81	 74	 78	 72
Erledigte alte Verfahren im Verhältnis zur Anzahl  
Pendenzen zu Beginn des Berichtsjahres......................... 	 87	 69	 75	 67
Total der Erledigungen im Verhältnis zum Total  
der Neueingänge........................................................... 	 107	 87	 110	 87

Rechtsgebiete		  2019	 2020	 2021	 2022
Die erledigten Prozesse betrafen: 
Eheschutz- und Massnahmeverfahren nach  
Art. 175 ZGB bzw. Art. 276 ZPO sowie Abänderungen... 	 16	 20	 19	 23
Rechtsschutz in klaren Fällen nach Art. 257 ZPO............. 	 1	 0	 3	 2
Bauhandwerkerpfandrechte / Pfandrechte....................... 	 2	 4	 11	 5
Vorsorgliche Beweisführung.......................................... 	 1	 2	 1	 2
Gerichtliche Verbote...................................................... 	 6	 7	 6	 1
Verfahren nach Art. 731b OR......................................... 	 27	 19	 12	 23
Kraftloserklärungen....................................................... 	 16	 4	 19	 8
Mieterausweisungen..................................................... 	 7	 4	 4	 8
Unentgeltliche Rechtspflege........................................... 	 43	 50	 35	 49
Andere Entscheide im summarischen Verfahren.............. 	 15	 20	 16	 21

Hängige Fälle
Die Ende 2022 pendenten Verfahren wurden anhängig gemacht (davon sistiert)
2019............................................................................. 				    (1)   4
2020............................................................................. 				    (4)   6
2021............................................................................. 				    (1)   2
2022............................................................................. 				    (2) 46
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1.1.2 Vereinfachtes Verfahren 

Anzahl		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 47	 31	 40	 51
Eingang Amtsjahr ......................................................... 	 21	 28	 45	 19
Erledigung Amtsjahr...................................................... 	 37	 19	 34	 37
Übertrag auf nächstes Amtsjahr .................................... 	 31	 40	 51	 33

Erledigung		  2019	 2020	 2021	 2022
Abschreibung................................................................ 	 10	 11	 20	 19
Nichteintreten............................................................... 	 4	 1	 2	 4
Abweisung.................................................................... 	 9	 3	 4	 4
Ganze / teilweise Gutheissung........................................ 	 14	 4	 8	 10

Erledigungsquotienten (in %)		  2019	 2020	 2021	 2022
Erledigte Neueingänge im Verhältnis  
zu den gesamten Neueingängen.................................... 	 33	 18	 24	 36
Erledigte alte Verfahren im Verhältnis zur Anzahl  
Pendenzen zu Beginn des Berichtsjahres......................... 	 64	 45	 58	 58
Total der Erledigungen im Verhältnis zum Total  
der Neueingänge........................................................... 	 176	 68	 76	 194

Rechtsgebiete		  2019	 2020	 2021	 2022
Die erledigten Prozesse betrafen: 
Zivilfälle (Zivilfälle, Arbeitsstreitigkeiten bis zu  
einem Streitwert von Fr. 30’000.–)................................. 	 28	 13	 27	 27
Streitigkeiten aus Miete und Pacht bis zu einem Streitwert  
von Fr. 30’000.–............................................................ 	 4	 3	 1	 1
Entscheide wegen Gewalt, Drohung oder Nachstellungen 
gemäss Art. 28b ZGB.................................................... 	 0	 0	 0	 0
Selbstständige Klagen in Kinderbelangen 
(z. B. Vaterschafts- und Unterhaltsklagen)....................... 	 5	 3	 6	 9
Andere Entscheide im vereinfachten Verfahren 
(vgl. Art. 243 Abs. 2 ZPO).............................................. 	 0	 0	 0	 0

Hängige Fälle								    
Die Ende 2022 pendenten Verfahren wurden anhängig gemacht (davon sistiert)								
2019............................................................................. 				    (0)   1
2020............................................................................. 				    (1)   4
2021............................................................................. 				    (2) 16
2022............................................................................. 				    (1) 12
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1.2 Kantonsgericht als Kollegialgericht

Anzahl		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 36	 34	 26	 31
Eingang Amtsjahr ......................................................... 	 11	 10	 14	 15
Erledigung Amtsjahr ..................................................... 	 13	 18	 9	 11
Übertrag auf nächstes Amtsjahr .................................... 	 34	 26	 31	 35

Erledigung		  2019	 2020	 2021	 2022
Abschreibung................................................................ 	 11	 10	 6	 4
Nichteintreten............................................................... 	 0	 1	 0	 3
Abweisung.................................................................... 	 1	 4	 1	 2
Ganze / teilweise Gutheissung........................................ 	 1	 3	 2	 2

Erledigungsquotienten (in %)		  2019	 2020	 2021	 2022
Erledigte Neueingänge im Verhältnis  
zu den gesamten Neueingängen.................................... 	 18	 10	 0	 7
Erledigte alte Verfahren im Verhältnis zur Anzahl  
Pendenzen zu Beginn des Berichtsjahres......................... 	 31	 47	 35	 32
Total der Erledigungen im Verhältnis zum Total  
der Neueingänge........................................................... 	 118	 180	 64	 73

Rechtsgebiete		  2019	 2020	 2021	 2022
Die erledigten Prozesse betrafen: 
Ordentliches Zivilverfahren (Streitwert über Fr. 30’000.–,  
inkl. arbeitsrechtliche Streitigkeiten und Streitigkeiten aus  
Miete und Pacht, ausgenommen Ehescheidung)............. 	 13	 18	 9	 11

Hängige Fälle								    
Die Ende 2022 pendenten Verfahren wurden anhängig gemacht (davon sistiert)
2015............................................................................. 				    (1)   2
2016............................................................................. 				    (1)   1
2019............................................................................. 				    (0)   2
2020............................................................................. 				    (0)   6
2021............................................................................. 				    (0) 10
2022............................................................................. 				    (2) 14
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1.3 Ehescheidungen

Anzahl		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 18	 27	 25	 30
Eingang Amtsjahr ......................................................... 	 70	 58	 70	 68
Erledigung Amtsjahr ..................................................... 	 61	 60	 65	 68
Übertrag auf nächstes Amtsjahr .................................... 	 27	 25	 30	 30

Erledigung		  2019	 2020	 2021	 2022
Abschreibung................................................................ 	 6	 7	 0	 4
Nichteintreten............................................................... 	 1	 1	 2	 0
Abweisung.................................................................... 	 0	 0	 0	 0
Ganze / teilweise Gutheissung........................................ 	 54	 52	 63	 64

Erledigungsquotienten (in %)		  2019	 2020	 2021	 2022
Erledigte Neueingänge im Verhältnis  
zu den gesamten Neueingängen.................................... 	 74	 76	 76	 75
Erledigte alte Verfahren im Verhältnis zur Anzahl  
Pendenzen zu Beginn des Berichtsjahres......................... 	 50	 59	 48	 56
Total der Erledigungen im Verhältnis zum Total  
der Neueingänge........................................................... 	 87	 103	 93	 100

Rechtsgebiete		  2019	 2020	 2021	 2022
Die erledigten Prozesse betrafen: 
Ehescheidungen gemäss Art. 111 ZGB ........................... 	 45	 44	 49	 50
Ehescheidungen gemäss Art. 112 ZGB............................ 	 1	 5	 4	 8
Ehescheidungen gemäss Art. 114/115 ZGB .................... 	 11	 9	 10	 9
Ehetrennung nach Art. 117 ZGB..................................... 	 1	 0	 1	 0
Abänderungen Scheidungsentscheide............................ 	 3	 2	 1	 1
Eheungültigkeiten......................................................... 	 0	 0	 0	 0

Hängige Fälle
Die Ende 2022 pendenten Verfahren wurden anhängig gemacht (davon sistiert)
2017............................................................................. 				    (0)   1
2019............................................................................. 				    (2)   2
2020............................................................................. 				    (1)   4
2021............................................................................. 				    (3)   6
2022............................................................................. 				    (3) 17
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1.4 Rechtshilfe in Zivilsachen

(auswärtige Rechtshilfegesuche, rog. Einvernahmen, Zustellaufträge)

Anzahl		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 7	 3	 9	 5
Eingang Amtsjahr ......................................................... 	 67	 61	 60	 50
Erledigung Amtsjahr ..................................................... 	 71	 55	 64	 51
Übertrag auf nächstes Amtsjahr .................................... 	 3	 9	 5	 4

Erledigung		  2019	 2020	 2021	 2022
Zustellungen und Rogatorien......................................... 	 64	 44	 54	 44
Rückweisungen und Weiterleitungen............................. 	 7	 11	 9	 7
Abweisung.................................................................... 	 0	 0	 0	 0
andere.......................................................................... 	 0	 0	 1	 0

Erledigungsquotienten (in %)		  2019	 2020	 2021	 2022
Erledigte Neueingänge im Verhältnis  
zu den gesamten Neueingängen.................................... 	 96	 85	 92	 92
Erledigte alte Verfahren im Verhältnis zur Anzahl  
Pendenzen zu Beginn des Berichtsjahres......................... 	 100	 100	 100	 100
Total der Erledigungen im Verhältnis zum Total  
der Neueingänge........................................................... 	 106	 90	 107	 102

Hängige Fälle								    
Die Ende 2022 pendenten Verfahren wurden anhängig gemacht (davon sistiert)
2022............................................................................. 				     (0) 4
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Geschäftslast
	 2017	 2018	 2019	 2020	 2021	 2022
Eingang...............................................	 56	 71	 67	 61	 60	 50
Erledigung..........................................	 55	 66	 71	 55	 64	 51
Pendenzen..........................................	 2	 7	 3	 9	 5	 4
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2. Strafsachen

2.1 Erwachsenenstrafsachen
2.1.1 Kantonsgerichtspräsidium
								    
Anzahl		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 28	 23	 32	 38
Eingang Amtsjahr ......................................................... 	 24	 34	 28	 21
Erledigung Amtsjahr ..................................................... 	 29	 25	 22	 17
Übertrag auf nächstes Amtsjahr .................................... 	 23	 32	 38	 42

Erledigung		  2019	 2020	 2021	 2022
Einstellung des Verfahrens............................................. 	 1	 0	 0	 0
Schuldspruch................................................................. 	 11	 1	 11	 2
Schuldspruch / teilweiser Freispruch................................ 	 2	 2	 2	 5
Freispruch..................................................................... 	 9	 3	 1	 3
übrige Erledigungen / Nichteintreten............................... 	 6	 19	 8	 7

Erledigungsquotienten (in %)		  2019	 2020	 2021	 2022
Erledigte Neueingänge im Verhältnis  
zu den gesamten Neueingängen.................................... 	 13	 44	 36	 38
Erledigte alte Verfahren im Verhältnis zur Anzahl  
Pendenzen zu Beginn des Berichtsjahres......................... 	 93	 43	 38	 23
Total der Erledigungen im Verhältnis zum Total  
der Neueingänge........................................................... 	 121	 74	 79	 81

Rechtsgebiete		  2019	 2020	 2021	 2022
Die erledigten Prozesse betrafen: 
Straffälle gemäss Art. 49 GOG....................................... 	 28	 21	 22	 17
Nachträgliche Entscheide gemäss Art. 363 ff. StPO......... 	 0	 0	 0	 0
Selbstständige Massnahmeverfahren.............................. 	 0	 0	 0	 0
Amtliche Verteidigung und unentgeltliche Rechtspflege. 	 1	 4	 0	 0
Akteneinsicht................................................................ 	 0	 0	 0	 0

Hängige Fälle								    
Die Ende 2022 pendenten Verfahren wurden anhängig gemacht (davon sistiert)
2019............................................................................. 				    (0)   3
2020............................................................................. 				    (0)   9
2021............................................................................. 				    (0) 17
2022............................................................................. 				    (0) 13
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Geschäftslast
	 2017	 2018	 2019	 2020	 2021	 2022
Eingang...............................................	 16	 21	 24	 34	 28	 21
Erledigung..........................................	 19	 15	 29	 25	 22	 17
Pendenzen..........................................	 22	 28	 23	 32	 38	 42
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2.1.2 Kantonsgericht als Kollegialgericht	

Anzahl		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 12	 10	 9	 5
Eingang Amtsjahr ......................................................... 	 5	 3	 4	 2
Erledigung Amtsjahr ..................................................... 	 7	 4	 8	 5
Übertrag auf nächstes Amtsjahr .................................... 	 10	 9	 5	 2

Erledigung		  2019	 2020	 2021	 2022
Einstellung des Verfahrens............................................. 	 0	 0	 0	 0
Schuldspruch................................................................. 	 5	 1	 5	 2
Schuldspruch / teilweiser Freispruch................................ 	 2	 0	 2	 3
Freispruch..................................................................... 	 0	 0	 0	 0
übrige Erledigungen...................................................... 	 0	 3	 1	 0
	
Erledigungsquotienten (in %)		  2019	 2020	 2021	 2022
Erledigte Neueingänge im Verhältnis  
zu den gesamten Neueingängen.................................... 	 0	 67	 100	 50
Erledigte alte Verfahren im Verhältnis zur Anzahl  
Pendenzen zu Beginn des Berichtsjahres......................... 	 58	 20	 44	 80
Total der Erledigungen im Verhältnis zum Total  
der Neueingänge........................................................... 	 140	 133	 200	 250

Rechtsgebiete		  2019	 2020	 2021	 2022
Die erledigten Prozesse betrafen: 
Straffälle gemäss Art. 50 GOG....................................... 	 7	 4	 7	 5
Nachträgliche Entscheide gemäss Art. 363 ff. StPO......... 	 0	 0	 1	 0

Hängige Fälle								    
Die Ende 2022 pendenten Verfahren wurden anhängig gemacht (davon sistiert)
2010............................................................................. 				    (1) 1
2022............................................................................. 				     (0) 1
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Geschäftslast
	 2017	 2018	 2019	 2020	 2021	 2022
Eingang...............................................	 4	 6	 5	 3	 4	 2
Erledigung..........................................	 6	 2	 7	 4	 8	 5
Pendenzen..........................................	 8	 12	 10	 9	 5	 2
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2.2 Jugendstrafsachen
2.2.1 Jugendgerichtspräsidium

Keine erledigten Geschäfte								    

2.2.2 Jugendgericht als Kollegialgericht
		  2019	 2020	 2021	 2022
Straffall gemäss Art. 58 GOG......................................... 	 1	 3	 2*	 1
*Änderung der Zählweise
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3. Zwangsmassnahmen

3.1 �Zwangsmassnahmen im Strafverfahren (Kantonsgerichtspräsidium)
3.1.1 Zwangsmassnahmen im Erwachsenenstrafverfahren
								    
Anzahl		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 0	 2	 3	 1
Eingang Amtsjahr ......................................................... 	 13	 21	 21	 42
Erledigung Amtsjahr ..................................................... 	 11	 20	 23	 39
Übertrag auf nächstes Amtsjahr .................................... 	 2	 3	 1	 4

Erledigung		  2019	 2020	 2021	 2022
Abschreibung................................................................ 	 0	 0	 2	 1
Abweisung.................................................................... 	 0	 1	 0	 2
Ganze / teilweise Gutheissung........................................ 	 11	 19	 21	 36
Nichteintreten............................................................... 	 0	 0	 0	 0

Erledigungsquotienten (in %)		  2019	 2020	 2021	 2022
Erledigte Neueingänge im Verhältnis  
zu den gesamten Neueingängen.................................... 	 85	 86	 100	 90
Erledigte alte Verfahren im Verhältnis zur Anzahl  
Pendenzen zu Beginn des Berichtsjahres......................... 	 –	 100	 67	 100
Total der Erledigungen im Verhältnis zum Total  
der Neueingänge........................................................... 	 85	 95	 110	 93

Rechtsgebiete		  2019	 2020	 2021	 2022
Die erledigten Prozesse betrafen: 
Anordnung und Verlängerung Untersuchungshaft /  
Sicherheitshaft und Haftentlassungen ........................... 	 3	 10	 8	 13
Genehmigung und Verlängerung betreffend Überwachung  
Post- und Fernmeldeverkehr / Notsuche.......................... 	 8	 6	 13	 12
Genehmigung und Verlängerung betreffend Überwachung  
mit technischen Überwachungsgeräten.......................... 	 0	 0	 0	 5
andere (z. B. Entsiegelungsverfahren, verdeckte Ermittlung)	 0	 4	 2	 9

Hängige Fälle
Die Ende 2022 pendenten Verfahren wurden anhängig gemacht (davon sistiert)
2022............................................................................. 				    (2) 4
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Geschäftslast
	 2017	 2018	 2019	 2020	 2021	 2022
Eingang...............................................	 17	 20	 13	 21	 21	 42
Erledigung..........................................	 18	 20	 11	 20	 23	 39
Pendenzen..........................................	 0	 0	 2	 3	 1	 4
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3.1.2 Zwangsmassnahmen im Jugendstrafverfahren

		  2019	 2020	 2021	 2022
Anordnung und Verlängerung Untersuchungshaft /  
Sicherheitshaft und Haftentlassungen............................ 	 1	 0	 0	 0
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3.2 Zwangsmassnahmen im Ausländerrecht (Kantonsgerichtspräsidium)

Anzahl		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 0	 0	 0	 0
Eingang Amtsjahr ......................................................... 	 0	 0	 2	 0
Erledigung Amtsjahr ..................................................... 	 0	 0	 2	 0
Übertrag auf nächstes Amtsjahr .................................... 	 0	 0	 0	 0

Erledigung		  2019	 2020	 2021	 2022
Abschreibung................................................................ 	 0	 0	 0	 0
Abweisung.................................................................... 	 0	 0	 0	 0
Ganze / teilweise Gutheissung........................................ 	 0	 0	 2	 0

Erledigungsquotienten (in %)		  2019	 2020	 2021	 2022
Erledigte Neueingänge im Verhältnis  
zu den gesamten Neueingängen.................................... 	 –	 –	 100	 –
Erledigte alte Verfahren im Verhältnis zur Anzahl  
Pendenzen zu Beginn des Berichtsjahres......................... 	 –	 –	 –	 –
Total der Erledigungen im Verhältnis zum Total  
der Neueingänge........................................................... 	 –	 –	 100	 –

Hängige Fälle
Die Ende 2022 pendenten Verfahren wurden anhängig gemacht (davon sistiert)
.................................................................................... 				    0
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Geschäftslast
	 2017	 2018	 2019	 2020	 2021	 2022
Eingang...............................................	 4	 1	 0	 0	 2	 0
Erledigung..........................................	 4	 1	 0	 0	 2	 0
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3.3 �Fürsorgerische Unterbringung (Kantonsgericht als Kollegialgericht)	

Anzahl		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 0	 0	 0	 0
Eingang Amtsjahr ......................................................... 	 4	 2	 6	 4
Erledigung Amtsjahr...................................................... 	 4	 2	 6	 4
Übertrag auf nächstes Amtsjahr .................................... 	 0	 0	 0	 0

Erledigung		  2019	 2020	 2021	 2022
Abschreibung................................................................ 	 1	 2	 3	 1
Nichteintreten............................................................... 	 1	 0	 1	 0
Abweisung.................................................................... 	 2	 0	 2	 3
Ganze / teilweise Gutheissung........................................ 	 0	 0	 0	 0

Erledigungsquotienten (in %)		  2019	 2020	 2021	 2022
Erledigte Neueingänge im Verhältnis  
zu den gesamten Neueingängen.................................... 	 100	 100	 100	 100
Erledigte alte Verfahren im Verhältnis zur Anzahl  
Pendenzen zu Beginn des Berichtsjahres......................... 	 –	 –	 –	 –
Total der Erledigungen im Verhältnis zum Total  
der Neueingänge........................................................... 	 100	 100	 100	 100

Hängige Fälle			 
Die Ende 2022 pendenten Verfahren wurden anhängig gemacht (davon sistiert)
.................................................................................... 				    0
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Geschäftslast
	 2017	 2018	 2019	 2020	 2021	 2022
Eingang...............................................	 2	 2	 4	 2	 6	 4
Erledigung..........................................	 2	 2	 4	 2	 6	 4
Pendenzen..........................................	 0	 0	 0	 0	 0	 0
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4. SchKG-Verfahren (Kantonsgerichtspräsidium)

Anzahl		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 18	 29	 24	 17
Eingang Amtsjahr ......................................................... 	 215	 223	 238	 215
Erledigung Amtsjahr ..................................................... 	 204	 228	 245	 212
Übertrag auf nächstes Amtsjahr .................................... 	 29	 24	 17	 20

Erledigung		  2019	 2020	 2021	 2022
Abschreibung................................................................ 	 22	 37	 39	 23
Nichteintreten............................................................... 	 9	 8	 12	 19
Abweisung.................................................................... 	 30	 28	 27	 25
Ganze / teilweise Gutheissung........................................ 	 143	 155	 167	 145

Erledigungsquotienten (in %)		  2019	 2020	 2021	 2022
Erledigte Neueingänge im Verhältnis  
zu den gesamten Neueingängen.................................... 	 87	 90	 93	 91
Erledigte alte Verfahren im Verhältnis zur Anzahl  
Pendenzen zu Beginn des Berichtsjahres......................... 	 100	 100	 100	 94
Total der Erledigungen im Verhältnis zum Total  
der Neueingänge........................................................... 	 95	 102	 103	 99

Rechtsgebiete		  2019	 2020	 2021	 2022
Die erledigten Prozesse betrafen:
Rechtsöffnungsentscheide............................................. 	 98	 108	 119	 134
Konkurseröffnungen (inkl. Erbschaftsliquidationen), 
Konkurseröffnung nach Art. 731b Abs. 4 OR.................. 	 52	 76	 72	 53
Andere Konkurs- und SchKG-Entscheide (Wiedereröffnung, 
summ. Verfahren, Einstellung, Widerruf usw.)................ 	 39	 33	 48	 18
Arrestentscheide........................................................... 	 0	 3	 1	 1
Nachlassverfahren......................................................... 	 1	 1	 1	 2
Rechtsvorschläge mangels neuen Vermögens................. 	 14	 7	 4	 4

Hängige Fälle
Die Ende 2022 pendenten Verfahren wurden anhängig gemacht (davon sistiert)
2021............................................................................. 				    (1)   1
2022............................................................................. 				    (3) 19
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Geschäftslast
	 2017	 2018	 2019	 2020	 2021	 2022
Eingang...............................................	 235	 251	 215	 223	 238	 215
Erledigung..........................................	 236	 258	 204	 228	 245	 212
Pendenzen..........................................	 25	 18	 29	 24	 17	 20
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5. Zusammenfassung	

		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 205	 *191	 217	 215
Eingang Amtsjahr.......................................................... 	 558	 590	 604	 600
Erledigung Amtsjahr...................................................... 	 573	 564	 606	 587
Übertrag auf nächstes Amtsjahr..................................... 	 190	 217	 215	 228
*Korrektur eines Zählfehlers 	
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E. Steuerrekurskommission

Anzahl		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 6	 3	 9	 10
Eingang Amtsjahr ......................................................... 	 19	 25	 25	 8
Erledigung Amtsjahr ..................................................... 	 22	 19	 24	 9
Übertrag auf nächstes Amtsjahr .................................... 	 3	 9	 10	 9

Erledigung		  2019	 2020	 2021	 2022
Abschreibung................................................................ 	 11	 6	 12	 0
Nichteintreten............................................................... 	 3	 1	 2	 0
Abweisung.................................................................... 	 7	 7	 8	 8
Ganze / teilweise Gutheissung........................................ 	 1	 5	 2	 1

Erledigungsquotienten (in %)		  2019	 2020	 2021	 2022
Erledigte Neueingänge im Verhältnis 
zu den gesamten Neueingängen.................................... 	 84	 64	 60	 0
Erledigte alte Verfahren im Verhältnis zur Anzahl 
Pendenzen zu Beginn des Berichtsjahres......................... 	 100	 100	 100	 90
Total der Erledigungen im Verhältnis zum Total 
der Neueingänge........................................................... 	 116	 76	 96	 113

Hängige Fälle
Die Ende 2022 pendenten Verfahren wurden anhängig gemacht (davon sistiert)
2021............................................................................. 				    (1) 2
2022............................................................................. 				    (0) 7
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	 2017	 2018	 2019	 2020	 2021	 2022
Eingang...............................................	 15	 11	 19	 25	 25	 8
Erledigung..........................................	 15	 13	 22	 19	 24	 9
Pendenzen..........................................	 8	 6	 3	 9	 10	 9
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Zusammenfassung

		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 6	 3	 9	 10
Eingang Amtsjahr.......................................................... 	 19	 25	 25	 8
Erledigung Amtsjahr...................................................... 	 22	 19	 24	 9
Übertrag auf nächstes Amtsjahr..................................... 	 3	 9	 10	 9



73



74

F. Obergericht

1. Zivilsachen

1.1 Berufungen

Anzahl		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 4	 6	 9	 9
Eingang Amtsjahr ......................................................... 	 10	 15	 12	 9
Erledigung Amtsjahr ..................................................... 	 8	 12	 12	 12
Übertrag auf nächstes Amtsjahr..................................... 	 6	 9	 9	 6

Erledigung		  2019	 2020	 2021	 2022
Abschreibung................................................................ 	 2	 1	 3	 2
Nichteintreten............................................................... 	 0	 3	 0	 1
Abweisung.................................................................... 	 2	 3	 3	 2
Ganze / teilweise Gutheissung ohne Rückweisung........... 	 3	 5	 6	 7
Ganze / teilweise Gutheissung mit Rückweisung.............. 	 1	 0	 0	 0

Erledigungsquotienten (in %)		  2019	 2020	 2021	 2022
Erledigte Neueingänge im Verhältnis  
zu den gesamten Neueingängen.................................... 	 60	 53	 58	 66
Erledigte alte Verfahren im Verhältnis zur Anzahl  
Pendenzen zu Beginn des Berichtsjahres......................... 	 50	 66	 55	 66
Total der Erledigungen im Verhältnis zum Total  
der Neueingänge........................................................... 	 80	 80	 100	 133

Bundesgerichtliche Beurteilung		  2019	 2020	 2021	 2022
Total eingereichte Beschwerden..................................... 	 2	 2	 3	 3
Abschreibung................................................................ 	 0	 1	 0	 1
Nichteintreten............................................................... 	 1	 1	 1	 0
Abweisung.................................................................... 	 1	 0	 1	 1
Ganze / teilweise Gutheissung........................................ 	 0	 0	 1	 1

Hängige Fälle
Die Ende 2022 pendenten Verfahren wurden anhängig gemacht (davon sistiert)
2009............................................................................. 				    (2) 2
2020............................................................................. 				    (1) 1
2022............................................................................. 				    (0) 3
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	 2017	 2018	 2019	 2020	 2021	 2022
Eingang...............................................	 10	 11	 10	 15	 12	 9
Erledigung..........................................	 14	 12	 8	 12	 12	 12
Pendenzen..........................................	 5	 4	 6	 9	 9	 6
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1.2 Beschwerden
								    
Anzahl		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 2	 4	 3	 2
Eingang Amtsjahr ......................................................... 	 9	 12	 14	 7
Erledigung Amtsjahr ..................................................... 	 7	 13	 15	 8
Übertrag auf nächstes Amtsjahr .................................... 	 4	 3	 2	 1

Erledigung		  2019	 2020	 2021	 2022
Abschreibung................................................................ 	 2	 0	 0	 1
Nichteintreten............................................................... 	 0	 2	 8	 2
Abweisung.................................................................... 	 4	 7	 4	 3
Ganze / teilweise Gutheissung ohne Rückweisung........... 	 0	 3	 3	 2
Ganze / teilweise Gutheissung mit Rückweisung.............. 	 1	 1	 0	 0

Erledigungsquotienten (in %)		  2019	 2020	 2021	 2022
Erledigte Neueingänge im Verhältnis  
zu den gesamten Neueingängen.................................... 	 55	 75	 85	 86
Erledigte alte Verfahren im Verhältnis zur Anzahl  
Pendenzen zu Beginn des Berichtsjahres......................... 	 100	 100	 100	 100
Total der Erledigungen im Verhältnis zum Total  
der Neueingänge........................................................... 	 77	 108	 107	 114

Bundesgerichtliche Beurteilung		  2019	 2020	 2021	 2022
Total eingereichte Beschwerden..................................... 	 2	 3	 13	 4
Abschreibung................................................................ 	 0	 1	 0	 0
Nichteintreten............................................................... 	 2	 2	 13	 4
Abweisung.................................................................... 	 0	 0	 0	 0
Ganze / teilweise Gutheissung........................................ 	 0	 0	 0	 0

Hängige Fälle								    
Die Ende 2022 pendenten Verfahren wurden anhängig gemacht (davon sistiert)
2022............................................................................. 				    (0) 1
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Verfahrensdauer (Monate)
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Geschäftslast
	 2017	 2018	 2019	 2020	 2021	 2022
Eingang...............................................	 16	 7	 9	 12	 14	 7
Erledigung..........................................	 18	 6	 7	 13	 15	 8
Pendenzen..........................................	 1	 2	 4	 3	 2	 1
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1.3 Obergericht als einzige Instanz

		  2019	 2020	 2021	 2022
Klagen im ordentlichen Verfahren.................................. 	 1	 0	 1	 1
Schutzschrift................................................................. 	 2	 1	 0	 0
Gesuche um vorsorgliche Massnahmen.......................... 	 0	 1	 2	 0

Bundesgerichtliche Beurteilung		  2019	 2020	 2021	 2022
Total eingereichte Beschwerden..................................... 	 0	 0	 0	 0
Abschreibung................................................................ 	 0	 0	 0	 0
Nichteintreten............................................................... 	 0	 0	 0	 0
Abweisung.................................................................... 	 0	 0	 0	 0
Ganze / teilweise Gutheissung........................................ 	 0	 0	 0	 0

1.4 Präsidialsachen

		  2019	 2020	 2021	 2022
Gesuche um unentgeltliche Rechtspflege....................... 	 9	 7	 6	 2
Gesuche um vorsorgliche Massnahmen.......................... 	 1	 1	 0	 1

1.5 Weitere erledigte Geschäfte

		  2019	 2020	 2021	 2022
Berichtigungen.............................................................. 	 0	 0	 0	 1
Wiederherstellungsgesuche........................................... 	 2	 0	 0	 0
Sicherheitsleistungen..................................................... 	 1	 1	 0	 0
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2. Strafsachen

2.1 Berufungen

Anzahl		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 3	 10	 13	 4
Eingang Amtsjahr ......................................................... 	 18	 11	 7	 5
Erledigung Amtsjahr ..................................................... 	 11	 8	 16	 6
Übertrag auf nächstes Amtsjahr .................................... 	 10	 13	 4	 3

Erledigung		  2019	 2020	 2021	 2022
Abschreibung................................................................ 	 6	 2	 2	 0
Nichteintreten............................................................... 	 1	 0	 0	 2
Abweisung.................................................................... 	 3	 3	 9	 3
Ganze / teilweise Gutheissung ohne Rückweisung........... 	 1	 3	 5	 1
Ganze / teilweise Gutheissung mit Rückweisung.............. 	 0	 0	 0	 0

Erledigungsquotienten (in %) 		  2019	 2020	 2021	 2022
Erledigte Neueingänge im Verhältnis  
zu den gesamten Neueingängen.................................... 	 44	 9	 43	 40
Erledigte alte Verfahren im Verhältnis zur Anzahl  
Pendenzen zu Beginn des Berichtsjahres......................... 	 100	 70	 100	 100
Total der Erledigungen im Verhältnis zum Total  
der Neueingänge........................................................... 	 62	 72	 228	 120

Bundesgerichtliche Beurteilung		  2019	 2020	 2021	 2022
Total eingereichte Beschwerden..................................... 	 3	 0	 4	 2
Abschreibung................................................................ 	 0	 0	 0	 0
Nichteintreten............................................................... 	 1	 0	 2	 1
Abweisung.................................................................... 	 2	 0	 2	 1
Ganze / teilweise Gutheissung........................................ 	 0	 0	 0	 0

Hängige Fälle								    
Die Ende 2022 pendenten Verfahren wurden anhängig gemacht (davon sistiert)
2022............................................................................. 				    (0) 3
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	 2017	 2018	 2019	 2020	 2021	 2022
Eingang...............................................	 6	 6	 18	 11	 7	 5
Erledigung..........................................	 2	 8	 11	 8	 16	 6
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2.2 Beschwerden

Anzahl		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 7	 8	 3	 9
Eingang Amtsjahr ......................................................... 	 13	 15	 21	 12
Erledigung Amtsjahr ..................................................... 	 12	 20	 15	 17
Übertrag auf nächstes Amtsjahr .................................... 	 8	 3	 9	 4

Erledigung		  2019	 2020	 2021	 2022
Abschreibung................................................................ 	 1	 9	 4	 9
Nichteintreten............................................................... 	 1	 0	 1	 3
Abweisung.................................................................... 	 7	 7	 6	 1
Ganze / teilweise Gutheissung ohne Rückweisung........... 	 1	 2	 3	 1
Ganze / teilweise Gutheissung mit Rückweisung.............. 	 2	 2	 1	 3

Erledigungsquotienten (in %)		  2019	 2020	 2021	 2022
Erledigte Neueingänge im Verhältnis  
zu den gesamten Neueingängen.................................... 	 38	 80	 57	 66
Erledigte alte Verfahren im Verhältnis zur Anzahl  
Pendenzen zu Beginn des Berichtsjahres......................... 	 100	 100	 100	 100
Total der Erledigungen im Verhältnis zum Total  
der Neueingänge........................................................... 	 92	 133	 71	 142

Bundesgerichtliche Beurteilung		  2019	 2020	 2021	 2022
Total eingereichte Beschwerden..................................... 	 2	 4	 6	 7
Abschreibung................................................................ 	 0	 0	 0	 0
Nichteintreten............................................................... 	 1	 4	 2	 6
Abweisung.................................................................... 	 1	 0	 1	 1
Ganze / teilweise Gutheissung........................................ 	 0	 0	 3	 0

Hängige Fälle
Die Ende 2022 pendenten Verfahren wurden anhängig gemacht (davon sistiert)
2022............................................................................. 				    (0) 4



83

Verfahrensdauer (Monate)

	  0–3	  3–6	  6–12	  12–24	  >24

2022 .................. 10...............  5..................  2.................. 0.............. 0

Grafik Verfahrensdauer (Monate)

59%

29%

12%

Geschäftslast
	 2017	 2018	 2019	 2020	 2021	 2022
Eingang...............................................	 16	 20	 13	 15	 21	 12
Erledigung..........................................	 13	 22	 12	 20	 15	 17
Pendenzen..........................................	 9	 7	 8	 3	 9	 4
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2.3 Präsidialsachen

		  2019	 2020	 2021	 2022
Gesuche gemäss Art. 38 Abs. 2 GebOR ........................ 	 0	 3	 2	 7
Gesuche um unentgeltliche Rechtspflege....................... 	 1	 2	 3	 1
Gesuche um amtliche Verteidigung................................ 	 1	 3	 0	 0

2.4 Weitere erledigte Geschäfte

		  2019	 2020	 2021	 2022
Revisionen..................................................................... 	 0	 0	 0	 1
Berichtigungen.............................................................. 	 0	 0	 0	 0
Erläuterungen............................................................... 	 0	 0	 0	 1
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3. Schuldbetreibungs- und Konkursrecht

3.1 Beschwerden gegen das Betreibungsamt

Anzahl		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 0	 3	 0	 2
Eingang Amtsjahr ......................................................... 	 6	 4	 7	 5
Erledigung Amtsjahr ..................................................... 	 3	 7	 5	 4
Übertrag auf nächstes Amtsjahr .................................... 	 3	 0	 2	 3

Erledigung		  2019	 2020	 2021	 2022
Abschreibung................................................................ 	 0	 3	 3	 3
Nichteintreten............................................................... 	 0	 1	 1	 0
Abweisung.................................................................... 	 3	 2	 1	 0
Ganze / teilweise Gutheissung ohne Rückweisung........... 	 0	 0	 0	 0
Ganze / teilweise Gutheissung mit Rückweisung.............. 	 0	 1	 0	 1

Erledigungsquotienten (in %)		  2019	 2020	 2021	 2022
Erledigte Neueingänge im Verhältnis  
zu den gesamten Neueingängen.................................... 	 50	 100	 71	 40
Erledigte alte Verfahren im Verhältnis zur Anzahl  
Pendenzen zu Beginn des Berichtsjahres......................... 	 –	 100	 –	 100
Total der Erledigungen im Verhältnis zum Total  
der Neueingänge........................................................... 	 50	 175	 71	 80

Bundesgerichtliche Beurteilung		  2019	 2020	 2021	 2022
Total eingereichte Beschwerden		  2	 1	 1	 0
Abschreibung		  0	 1	 0	 0
Nichteintreten		  2	 0	 1	 0
Abweisung		  0	 0	 0	 0
Ganze / teilweise Gutheissung		  0	 0	 0	 0

Hängige Fälle
Die Ende 2022 pendenten Verfahren wurden anhängig gemacht (davon sistiert)
2022............................................................................. 				    (0) 3
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Eingang...............................................	 3	 4	 6	 4	 7	 5
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3.2 Beschwerden gegen das Konkursamt

Anzahl		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 0	 0	 0	 0
Eingang Amtsjahr ......................................................... 	 0	 0	 1	 0
Erledigung Amtsjahr ..................................................... 	 0	 0	 1	 0
Übertrag auf nächstes Amtsjahr .................................... 	 0	 0	 0	 0

Erledigung		  2019	 2020	 2021	 2022
Abschreibung................................................................ 	 0	 0	 0	 0
Nichteintreten............................................................... 	 0	 0	 0	 0
Abweisung.................................................................... 	 0	 0	 0	 0
Ganze / teilweise Gutheissung ohne Rückweisung........... 	 0	 0	 1	 0
Ganze / teilweise Gutheissung mit Rückweisung.............. 	 0	 0	 0	 0

Erledigungsquotienten (in %)		  2019	 2020	 2021	 2022
Erledigte Neueingänge im Verhältnis  
zu den gesamten Neueingängen.................................... 	 –	 –	 100	 –
Erledigte alte Verfahren im Verhältnis zur Anzahl  
Pendenzen zu Beginn des Berichtsjahres......................... 	 –	 –	 –	 –
Total der Erledigungen im Verhältnis zum Total  
der Neueingänge........................................................... 	 –	 –	 100	 –

Bundesgerichtliche Beurteilung		  2019	 2020	 2021	 2022
Total eingereichte Beschwerden..................................... 	 0	 0	 0	 0
Abschreibung................................................................ 	 0	 0	 0	 0
Nichteintreten............................................................... 	 0	 0	 0	 0
Abweisung.................................................................... 	 0	 0	 0	 0
Ganze / teilweise Gutheissung........................................ 	 0	 0	 0	 0

Hängige Fälle
Die Ende 2022 pendenten Verfahren wurden anhängig gemacht (davon sistiert)
2022............................................................................. 				    –
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3.3 Konkursschlusserklärungen

		  2019	 2020	 2021	 2022
Konkursschlusserklärungen............................................ 	 30	 37	 47	 44
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4. Weitere erledigte Geschäfte

		  2019	 2020	 2021	 2022
Angelegenheiten der Gerichtsverwaltung....................... 	 8	 8	 7	 4
Entbindungen vom Amtsgeheimnis................................ 	 1	 0	 0	 1
Ausstandsbegehren....................................................... 	 7	 1	 3	 6
Aufsichtsbeschwerden betreffend  
Kantonsgerichtspräsidium.............................................. 	 0	 0	 0	 0
Aufsichtsbeschwerden betreffend Staatsanwaltschaft..... 	 1	 0	 1	 0
Verfahren betreffend Zwangsmassnahmen im  
Ausländerrecht.............................................................. 	 0	 0	 0	 0
Akteneinsicht................................................................ 	 3	 0	 1	 2
Einsetzungen a.o. Stellvertretungen für Staatsanwälte.... 	 12	 4	 6	 4
Stundungen und Erlasse (ZPO 112/StPO 425).................. 	 0	 0	 0	 0
Rechtsverzögerungsbeschwerden.................................. 	 0	 0	 0	 1
Anordnung Bereinigung Eigentumsvorbehaltsregister..... 	 0	 1	 0	 1
Gesuche um unentgeltliche Rechtspflege....................... 	 0	 0	 0	 0

Bundesgerichtliche Beurteilung		  2019	 2020	 2021	 2022
Total eingereichte Beschwerden..................................... 	 4	 0	 0	 3
Abschreibung................................................................ 	 0	 0	 0	 0
Nichteintreten............................................................... 	 0	 0	 0	 0
Abweisung.................................................................... 	 4	 0	 0	 2
Ganze / teilweise Gutheissung........................................ 	 0	 0	 0	 1
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5. Zusammenfassung	

		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 24	 36	 30	 33
Eingang Amtsjahr.......................................................... 	 135	 127	 148	 116
Erledigung Amtsjahr...................................................... 	 123	 133	 145	 127
Übertrag auf nächstes Amtsjahr..................................... 	 36	 30	 33	 22
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G. Verwaltungsgericht

1. �Unfall-, Kranken- und Militärversicherung, berufliche 
Vorsorge

Anzahl		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 10	 13	 11	 11
Eingang Amtsjahr ......................................................... 	 16	 10	 10	 11
Erledigung Amtsjahr ..................................................... 	 13	 12	 10	 11
Übertrag auf nächstes Amtsjahr .................................... 	 13	 11	 11	 11

Erledigung		  2019	 2020	 2021	 2022
Abschreibung................................................................ 	 2	 2	 1	 0
Nichteintreten............................................................... 	 0	 0	 1	 0
Abweisung.................................................................... 	 4	 3	 1	 5
Ganze / teilweise Gutheissung ohne Rückweisung........... 	 2	 3	 2	 2
Ganze / teilweise Gutheissung mit Rückweisung.............. 	 5	 4	 5	 4

Erledigungsquotienten (in %)		  2019	 2020	 2021	 2022
Erledigte Neueingänge im Verhältnis  
zu den gesamten Neueingängen.................................... 	 25	 20	 30	 36
Erledigte alte Verfahren im Verhältnis zur Anzahl  
Pendenzen zu Beginn des Berichtsjahres......................... 	 90	 100	 63	 64
Total der Erledigungen im Verhältnis zum Total  
der Neueingänge........................................................... 	 81	 120	 100	 100

Bundesgerichtliche Beurteilung		  2019	 2020	 2021	 2022
Total eingereichte Beschwerden..................................... 	 1	 3	 2	 1
Abschreibung................................................................ 	 0	 0	 0	 0
Nichteintreten............................................................... 	 0	 0	 0	 0
Abweisung.................................................................... 	 0	 2	 1	 0
Ganze / teilweise Gutheissung........................................ 	 1	 1	 1	 1

Hängige Fälle
Die Ende 2022 pendenten Verfahren wurden anhängig gemacht (davon sistiert)
2018............................................................................. 				    (1) 1
2019............................................................................. 				    (0) 1
2020............................................................................. 				    (0) 1
2021............................................................................. 				    (0) 1
2022............................................................................. 				    (0) 7
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Pendenzen..........................................	 1	 10	 13	 11	 11	 11
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2. AHV, IV, EL, EO, Familienzulagen, Prämienverbilligung

Anzahl		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 14	 10	 13	 6
Eingang Amtsjahr ......................................................... 	 11	 20	 12	 13
Erledigung Amtsjahr ..................................................... 	 15	 17	 19	 16
Übertrag auf nächstes Amtsjahr .................................... 	 10	 13	 6	 3

Erledigung		  2019	 2020	 2021	 2022
Abschreibung................................................................ 	 1	 2	 4	 6
Nichteintreten............................................................... 	 1	 1	 0	 0
Abweisung.................................................................... 	 11	 8	 4	 3
Ganze / teilweise Gutheissung ohne Rückweisung........... 	 1	 2	 6	 3
Ganze / teilweise Gutheissung mit Rückweisung.............. 	 1	 4	 5	 4

Erledigungsquotienten (in %)		  2019	 2020	 2021	 2022
Erledigte Neueingänge im Verhältnis  
zu den gesamten Neueingängen.................................... 	 18	 35	 50	 77
Erledigte alte Verfahren im Verhältnis zur Anzahl  
Pendenzen zu Beginn des Berichtsjahres......................... 	 93	 100	 100	 100
Total der Erledigungen im Verhältnis zum Total  
der Neueingänge........................................................... 	 136	 85	 158	 123

Bundesgerichtliche Beurteilung		  2019	 2020	 2021	 2022
Total eingereichte Beschwerden..................................... 	 2	 1	 2	 2
Abschreibung................................................................ 	 0	 0	 0	 0
Nichteintreten............................................................... 	 0	 1	 0	 1
Abweisung.................................................................... 	 2	 0	 0	 1
Ganze / teilweise Gutheissung........................................ 	 0	 0	 2	 0

Hängige Fälle
Die Ende 2022 pendenten Verfahren wurden anhängig gemacht (davon sistiert)
2022............................................................................. 				    (0) 3 
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	 2017	 2018	 2019	 2020	 2021	 2022
Eingang...............................................	 14	 17	 11	 20	 12	 13
Erledigung..........................................	 8	 15	 15	 17	 19	 16
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3. Arbeitslosenversicherung

Anzahl		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 3	 1	 1	 1
Eingang Amtsjahr ......................................................... 	 2	 1	 1	 1
Erledigung Amtsjahr ..................................................... 	 4	 1	 1	 1
Übertrag auf nächstes Amtsjahr .................................... 	 1	 1	 1	 1

Erledigung		  2019	 2020	 2021	 2022
Abschreibung................................................................ 	 0	 0	 0	 0
Nichteintreten............................................................... 	 0	 0	 0	 0
Abweisung.................................................................... 	 3	 1	 0	 0
Ganze / teilweise Gutheissung ohne Rückweisung........... 	 1	 0	 1	 0
Ganze / teilweise Gutheissung mit Rückweisung.............. 	 0	 0	 0	 1

Erledigungsquotienten (in %)		  2019	 2020	 2021	 2022
Erledigte Neueingänge im Verhältnis  
zu den gesamten Neueingängen.................................... 	 50	 0	 0	 0
Erledigte alte Verfahren im Verhältnis zur Anzahl  
Pendenzen zu Beginn des Berichtsjahres......................... 	 100	 100	 100	 100
Total der Erledigungen im Verhältnis zum Total  
der Neueingänge........................................................... 	 200	 100	 100	 100

Bundesgerichtliche Beurteilung		  2019	 2020	 2021	 2022
Total eingereichte Beschwerden..................................... 	 0	 0	 0	 0
Abschreibung................................................................ 	 0	 0	 0	 0
Nichteintreten............................................................... 	 0	 0	 0	 0
Abweisung.................................................................... 	 0	 0	 0	 0
Ganze / teilweise Gutheissung........................................ 	 0	 0	 0	 0

Hängige Fälle
Die Ende 2022 pendenten Verfahren wurden anhängig gemacht (davon sistiert)
2022............................................................................. 				    (0) 1
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4. Übriges Verwaltungsrecht

Anzahl		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 9	 10	 21	 19
Eingang Amtsjahr ......................................................... 	 20	 27	 26	 20
Erledigung Amtsjahr ..................................................... 	 19	 16	 28	 31
Übertrag auf nächstes Amtsjahr .................................... 	 10	 21	 19	 8

Erledigung		  2019	 2020	 2021	 2022
Abschreibung................................................................ 	 4	 4	 8	 8
Nichteintreten............................................................... 	 0	 3	 3	 2
Abweisung.................................................................... 	 7	 5	 9	 10
Ganze / teilweise Gutheissung ohne Rückweisung........... 	 4	 3	 6	 6
Ganze / teilweise Gutheissung mit Rückweisung.............. 	 4	 1	 2	 5

Erledigungsquotienten (in %)		  2019	 2020	 2021	 2022
Erledigte Neueingänge im Verhältnis  
zu den gesamten Neueingängen.................................... 	 55	 33	 38	 70
Erledigte alte Verfahren im Verhältnis zur Anzahl  
Pendenzen zu Beginn des Berichtsjahres......................... 	 89	 70	 85	 89
Total der Erledigungen im Verhältnis zum Total  
der Neueingänge........................................................... 	 95	 59	 107	 155

Bundesgerichtliche Beurteilung		  2019	 2020	 2021	 2022
Total eingereichte Beschwerden..................................... 	 3	 4	 2	 6
Abschreibung................................................................ 	 0	 0	 0	 0
Nichteintreten............................................................... 	 2	 1	 0	 4
Abweisung.................................................................... 	 0	 3	 2	 1
Ganze / teilweise Gutheissung........................................ 	 1	 0	 0	 1

Hängige Fälle
Die Ende 2022 pendenten Verfahren wurden anhängig gemacht (davon sistiert)
2011............................................................................. 				    (1) 1
2021............................................................................. 				    (0) 1
2022............................................................................. 				    (0) 6
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Verfahrensdauer (Monate)

	  0–3	  3–6	  6–12	  12–24	  >24

2022 .................. 7.................  10................  7.................. 7.............. 0

Grafik Verfahrensdauer (Monate)

22%

32%

23%

23%

Geschäftslast
	 2017	 2018	 2019	 2020	 2021	 2022
Eingang...............................................	 19	 22	 20	 27	 26	 20
Erledigung..........................................	 23	 22	 19	 16	 28	 31
Pendenzen..........................................	 9	 9	 10	 21	 19	 8
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5. Präsidialsachen

		  2019	 2020	 2021	 2022
Berichtigungen.............................................................. 	 0	 0	 0	 2
Gesuche um unentgeltliche Rechtspflege....................... 	 12	 8	 6	 6
Überprüfung des Honorars des Anwalts......................... 	 0	 0	 0	 0
Akteneinsicht................................................................ 	 1	 0	 3	 0
Rechtsverweigerung...................................................... 	 0	 1	 0	 0
Ausstandsbegehren....................................................... 	 0	 0	 1	 0
Gesuche um vorsorgliche Massnahmen.......................... 	 0	 0	 1	 1
Revision........................................................................ 	 0	 0	 0	 1
Gesuche um Wiedereinsetzung...................................... 	 0	 0	 0	 2

Bundesgerichtliche Beurteilung		  2019	 2020	 2021	 2022
Total eingereichte Beschwerden..................................... 	 1	 0	 1	 0
Abschreibung................................................................ 	 0	 0	 0	 0
Nichteintreten............................................................... 	 1	 0	 0	 0
Abweisung.................................................................... 	 0	 0	 1	 0
Ganze / teilweise Gutheissung........................................ 	 0	 0	 0	 0

6. Weitere erledigte Geschäfte

		  2019	 2020	 2021	 2022

Zuständigkeitskonflikt.................................................... 	 0	 0	 1	 1
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7. Zusammenfassung

		  2019	 2020	 2021	 2022
Übertrag vom Vorjahr.................................................... 	 39	 36	 49	 39
Eingang Amtsjahr.......................................................... 	 61	 68	 59	 57
Erledigung Amtsjahr...................................................... 	 64	 55	 69	 72
Übertrag auf nächstes Amtsjahr..................................... 	 36	 49	 39	 24
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H. Schiedsgericht in Versicherungsstreitigkeiten

Keine erledigten Geschäfte

Fotos des Gerichtsgebäudes: Sibylle Kathriner, Mai 2015 und 
Paul Hegglin GmbH, Mai 2017 (S. 41)


